
mi  uu Reg.-Nr.  45610.26.5579.01 Code:  r28z

BEZEICHNUNG

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

Gemeindegebäude  Rotteneggerstraße  17,  4"14 2 St,
Gotthard  i. M.

Büroteil

Bürogebäude

Rotteneggerstraße  17

4112  St. Gotthard  im Mühlkreis

1548/4

Umsetzungsstand  Ist-Zustand

Baujahr  1969

Letzte  Veränderung  2001

Katastralgemeinde  St.  Gotthard

KG-Nr.  45610

Seehöhe  471  m

SPEZIFISCHER  REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF,  "

KOHLENDlOXIDEMISSlONEN  und  GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR  jeweils  unter  STAN

e
e
W

HWB Ref,SK CO 2eq,SK f GEE,SK

HWBiiai:  Der  Referenz-Heizwärmebedarf  ist %ne  Wätmemenge,  die in den Räumen  BSB:  Der  Betriebsstrombedarf  ist als flächenbezogener  Defaultwerk  festgelegt  und
bereitgestellt  werden  muss,  um dlese  auT elner  normativ  geforderien  Raumtemperatur,  entspricht  der  Hälffe  dei  mitlleren  inneren  Lasten.

o"ne Be"'cks:c"igung a"""ga' E"äga a'a W"rm'Ückgewfnnung." halten. EEB:  Der  Endenergiebadarf  umfasst  zusälzlich  zum HeizenergiebedarT  den  %weils
WWWB:  Der  WarmwasserwtirmebedarF  ist in Abhtingigkeit  der  Gebäudekategorie  allTfüligen  BettiebsstrornbedarT,  KühlenergiebedarT  und Beleuchtungsenetgiebedarf.
als flächenbezogener  üefaultwert  festgelegt.  abzüglich  alfltilliger  Endenergieerliäge  und zuzüglich  eines  dafür  noförendigen

HEB:  Beim  Heizenergiebedarf  werden  zusä(zlich  zum Heiz-  und Warmwasser-  HilTsenergiebedarTs. Der Endenergiebedarf entspricht iener Energiemenge, die
wärmebedar!  die Verluste  des  gebäudetechnischen  Systems  berücksichtigt,  dazu  e:ngekaufl we"en muss (LieferenergiebedarT).
zählen  insbesondere  die Verluste  der  Wärmebereitstellung,  dei  Wärmeverfeilung,  fatt:  Der  Gesamtenergieeffizienz-Faktor  ist der  Quotient  aus einerseits  dem
der  Wärmespeicherung  und der  Wärmeabgabe  sowie  allfälliger  Hilfsenergie.  Endenergiebedaf  abzüglich  allfälliger  Endeneigieerträge  und zuzüglich  des dafür

KB, Der Kühlbedarfistiene W,,memeng, welche aus den Räumen abgeführi We,den n(AoniwfOe,nddeiNgenngH20ilf0s7e)nergiebedarTs und andeierseits einem Referenz-Endenergiebedarf
muss,  um unter  der  Solltemperatur  zu bleiben.  Er errechnet  sich aus den nicht
nutzbaren  inneren  und solaren  Gewinnen.  PEB:  Der  Primtirenergiebedaf  ist der  EndenergiebedarT  einschließlich  der  Verluste  In

Be  fEB:  Bei  m Befeuchtungsenergiebedari  W,,d de,  allfällige  Energiebedafzur  allen Votketien. Der Primärenergiebedaf weist einen emeuerbaten (PEB em.) und einen
Befeuch,ung  dargestellt.  nicht erneuerbaren (PEB n.sm.) Anteil auf.
KEB:  Beim  Kühlenerglebedarf  werden  zustitzlich  zum KühlbedarT  die Verluste  des  C020Q: Gesamfe da" En"nerg:e"eda" zuzu'c"nenden äquivalenfen
Kühlsystems  und de,  Käl,ebere,,s,e,lung  berücksichtigt.  Kohlendioxldemissionen (Treibhausgase), einschließlich jener ffir Vtxketten.

SK:  [)as  Standortklima  ist das reale  Klima  am Gebtiudestandort.  Dieses  Klimamodell
RK' Da" Referen"llma "" a"' Vi"uelles K""a' E" d'a"' a" E""i"""g 'o'  wurde  auf  Basis  der  Primärdaten  (1970  bis 4 999)  der  Zefüralanstalt  ffir  Meteorologie  und
Energiekennzahlen.  .. , , ,, ..

Geodynamlk  fur  die Jahre  1978  bis 20ü7  gegenuber  der  Vorfassung  akfualisierf.
BälEB:  der  BeIeuchtungsenergiebedarf  ist als flächenbezogener  Defaultwett
festgelegt  und entspricht  dem EnergiebedarT  zur  nutzungsgerechten  Beleuchtung.

Alle  Werte  gelten  unter  der  Annahme  elnes  normlerten  BenutzerInnenverhaItens.  Sie  geben  den  Jahresbedarf  pro  Quadratmeter  behelzter  Brutto-Grundfläche  an.

Dieser  Energieausweis  entspricht  den Vorgaben  dei  OIB-Richtlinie  6,,Energieeinsparung  und Wtnmeschutz'a  des Österreichischen  Instiluts  für  Bautechnik  in Umsetzung  dfü  Richtlinie
2010/31/EU  vom 19. Mai 2010  über  die Gesamtenetgieeffizienz  von Gebäuden  bzw.  20181844/EU  vom 30. Mai 2fü8  und des Energieausweis-Vtxlage-Gesetzes  (EAVG).  DeT
Ermitllungszeitraum  für  die Konversiünsfaktoren  für  Ptitnäienergie  und Kohmndioxidemissionen  ist fiir  Stiom:  2013-09  -  2fü  8-08,  und es wutden  übliche  Allokatiünsregeln  untetstelll.

Bmst.  Ing. Peter  Handl

GEQ  von  Zehentmayer  Software  GmbH  www.geq.at

p2025,5873C11  REPEA19  o1921  - Oberösterreich Geschäfkszahl  1424A 15.01.2018

Bearbeiter  Bmst.  Ing.  Peter  Handl
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m  uu -Nr  456a10 1 Code:  r28z

WÄRME-  UND  ENERGIEBEDARF  (Referenzklima)

Ergebnisse

HWBHgy,BH  = 58,9  kWh/m'a

HWBRK  = 5613 kWh/maa

KB"RK  = 31  kWh/m"a

EEBRK  = 10212 kWh/m'a

feee,pix  = 0,82

Referenz-Heizwärmebedaf

Heizwärmebedaf

Außeninduzierter  Kühlbedaff

Endenergiebedaf

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

WÄRME-  UND  ENERGIEBEDARF  (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedarf  Qh,ner,sx  =

Heizwärmebedarf  Qh,sx=

Warmwasserwärmebedarf  Qiw  =

Heizenergiebedaf  QHEB,SK  o

Energieaufwandszahl  Warmwasser

Energieaufwandszahl  Raumheizung

Energieaufwandszahl  Heizen

Betriebsstrombedarf  QBSB  =

Kühlbedarf  QKB,SK"'

Kühlenergiebedarf  QKEB,SK =

Energieaufwandszahl  Kühlen

Befeuchtungsenergiebedarf  Qseres,sx

Beleuchtungsenergiebedarf  QBelEB

Endenergiebedaf  QEEB,SK

Primärenergiebedaf  QPEB,SK

Primärenergiebedarf  nicht erneuerbar  Qpesn.em..sx

Primärenergiebedarf  erneuerbar  QpEBem.,sK

äquivalente  KohIendioxidemissionen  Qcozeq.sx

Gesamtenergieefflzienz-Faktor

Photovoltaik-Export  QPVE,SK  =

ERSTELLT

GWR-Zahl

Ausstellungsdatum

Gültigkeitsdatum

Geschäftszahl

15.01.2018

14.01.2028

1424A

70.891  kWh/a

67.945  kWh/a

2.27'1  kWh/a

81.933  kWh/a

15.911  kWh/a

28.151  kWh/a

- kWh/a

kWh/a

24.167  kWh/a

113.739  kWh/a

142.098  kWh/a

122.550  kWh/a

"19.548  kWh/a

27.453  kg/a

8.489  kWh/a

Erstellerln

Unterschrifi

HWB  Ref,SK  =

HWB  SK :H:

WWWB  =

HEBSK  :

eAWZ,W

eAWZ,RH

eAWZ,H

BSB

KBSK

KEBSK

eAWZ,K

BefEBBx

BelEB

EEBSK

PEBSK

P EBn.em.,SK

PEBem.,SK

C02eq,SK

f GEE,SK

PVE  EXPORT,SK

75,6 kWh/maa

72,4  kWh/maa

2,4 kWh/maa

87,3  kWh/m'a

1 ,46

1lal

1,12

17,O kWh/maa

30,O kWh/maa

kWh/m"a

O,OO

- kWh/maa

25,8 kWh/m'a

121,2  kWh/maa

151,5  kWh/m'a

130,6  kWh/m'a

20,8  kWh/m'a

29,3  kg/m'a

0,85

9,O kWh/maa

Bmst.  Ing.  Peter  Handl

Oberreumühle  9, 4112  Gramastetten

[)ie Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter können bei iatsächlicher Nutung  erhebliche
Abweichungen aufüeten. Insbesündere Nutzungseinheiten untetschiedlicher Lage können aus Gtfinden det Geomelne und der Lage hinsichUich imer Energiekennzahlen von den
hier angegebenen abweichen.

Bmst.  Ing.  Peter  Handl

GEQ  von  Zehentmayer  So%vare  GmbH  www.geq.at

p2025,5873C)1  REPEA19  o 4 92  al - Obenösterreich Geschäftszahl  1424A 15.01.2C)18

Bearbeiter  Bmst.  Ing.  Peter  Handl
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NUU  -qQ;.Ifü;.-«ss-t-o.zs.'ss;s-.ot Code:  vkvm

BEZEICHNUNG

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

Gemeindegebäude-Hort  Rotteneggerstraße  17,  4112
St. Gotthard  i. M.

Hort-Kindergarten

BiIdungseinrichtungen

Rotteneggerstraße  17

4112  St. Gotthard  im Mühlkreis

1548/4

Umsetzungsstand  Ist-Zustand

Baujahr i969

Letzte  Veränderung  2001

Katastralgemeinde  St. Gotthard

KG-Nr.

Seehöhe

45610

471  m

SPEZIFISCHER REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF, PRIMÄRENERGIEBEDARF,
KOHLENDlOXIDEMISSlONEN und -FAKTOR jeweils  unter STANDORTKLIMA-(SK)-Bedingungen

HWB Ref,SK CO 2eqiSK f GEE,SK

HWBR,:  Der  Refeyenz-HeizwärmebedarF  ist jene  %rmemenge,  die in den Räumen  BSB:  Der  BetriebsstrombedarT  ist als flächenbezogener  Defaultwerk  Teslgslegt  und
bereitgestellt  werden  muss.  um diese  auf  einer  normativ  geforderten  Rautmemperatur,  entspricht  der  Hälffe  der  miföeien  inneren  Laslen.

o"ne BerÜcksic'igung a"'ä"'ga' E"äga a"' W'merÜckgewinnung, a" halten. EEB:  Dei  Endenergiebadaf  umfasst  zusählich  zum  Heizenergiebedarf  den  jeweils
WWWB: Der Warmwasserwärmebedarf  ist in Abhängigkeit  der  Gebäudekategorle  allfüligen  BetriebsstrombedarT,  Kühlenergiebedaf  und BeIeuchtungsenergiebedarT.
als flächenbezogener  üefaultwert  festgelegt.  abzüglich  allfälliger  Endenetgieerlitige  und zuzüglich  eines  daffir  noiwendigen

HEB:  Beim  Heizenergiebedarf  werden  zusätzlich  zum  Heiz-  und Wamiwasser-  HilfsenergiebedarTs. Der EndenergiebedarT entspricht ia"a' Energiemenge, die
wät'tnebedarT  die Verluste  des  gebäudetechnischen  Systems  berücksichtigt,  dazu  e:ngekau" 'a'da'  """"  (liafa'a'a'g"'b"dam'
zählen  insbesondere  die VerlusIe  der  Wärmebereitstellung,  der  Wärmeverteilung,  fatt:  Der  Gesamtenergieeffizienz-Faktor  ist der  Quoliefü  aus  einerselts  dem
der  Wärmespeicherung  und der  Wärmeabgabe  sowie  allfälliger  HilTsenergie.  EndenergiebedarT  abzüglich  allfälliger  Endenergieerkäge  und zuzüglich  des dafi]r

K,  oe, Kühlbeda,,Sl,ene  Wärmemenge,  welche  aus den Räumen  abgefüh,  werden  notwendigen Hilfsenetgiebedafs und andererseits einern Referenz-Endenergiebedarf
muss,  urn unter  der  Solltemperatur  zu blelben.  Er errechnet  sich  aus den  nicht  (A"fo'da""g 2oo7"
nutzbaren Inneren  und solaren  Gewinnen.  PEB:  Der  PrimärenergiebedarT  ist der  EndenergiebedarT  einschließlich  der  Verluste  in

Be  fEB:  Beim  BefeuchtungsenergiebedarF  W,,d de,  a,,äl,,ge  EnergiebedarTzur  allen Vorkeften. [)er Primärenergiebedaf weist einen emeuerbaren (PEB am.) und einen
Befeuchtung  dargestellt.  nicht emeuerbaren (PEB n.sm.) Anteil auf.
KEB:  Beim Kühlenerglebedarf  werden  zusätzllch  zum Kühlbedarf  die Verluste  des  COzeq: Gesamte dem Endenergiebedaf zuzurechnenden äquivalenten
Kühlsystems  und der  Käl,ebe,e,,s,el,ung  be,ücks,ch,gt  KohIendioxidemIssionen (Tteibhausgase), einschließlich jener ffir Vorketten.
RK: üas  Referenzkl,  ma,s,  ein V,,uelles  Klima.  Es d,en,  zu,  Ermittlung  von  SK: Das Standortklima ist das reale Klima am Gebäudestandort. Dieses Klimamodell
Energiekennzahlen.  wuide auf Basis der Primärdaten (1970 bis 1999) dei Zentralanstalt für Meteoiologie und
BelEB:  der  Beleuchtungssnergiebedarf  ist als fltichenbezogener  Defaultwerk  Gaody"a"'k "" d'a Ja"re 197a b'a 2oo7 gegenÜ"er da' Vo"assung aklualisiert.
festgelegt  und entsprlcht  dern EnergiebedarT  zur  nutzungsgerechten  Beleuchtung.

Alle  Werte gelten unter der  Annahme  elnes  nomilerten  Sie geben  den  Jahresbedarf  pro  Quadratmeter  beheizter  Brutto-Grundfläche  an.

Dieser Energieauswsis enispticht  den Vorgaben  dei  OIB-Richtlinie  6,,Energieeinsparung  und Warmeschutz"  des Österreichischen  Insiituts  fOt Bautechnik  in Umsetzung  der  RiChllinie
201 ü1311EU vom j9.  Mai 2C1 10 über  die Gesamtenergieeffizienz  vün Gebäuden  bzw,  201 8/844/EU  vom 3C1. Mai 2ü j8  und des Energieausweis-Voilage-Gesetzes  (EAVG).  DeT
Ermittlungszeitraum ft)t die KünversionsTaktoren  ft)t Primärenergie  und Kohlendioxidemissionen  ist füt  Strom:  2013-09  -  2018-08,  und es wurden  fibliche  Allokationsregeln  unterstellt.

Bmst.  Ing. Peter  Handl

GEQ  von  Zehentmayer  Software  GmbH  www.geq.at

j  p2025,587301 REPEA19  o1921  - Oberösterreich Geschäftszahl  M25A 23.02.2026

Bearbeiter  Bmst.  Ing. Peter  Handl

Seite  1



s  uu Reg.-Nr.  45610.26.5578.01 Code:  vkvm

GEBÄUDEKENNDATEN

Brutto-Grundfläche  (BGF)

Bezugsfläche  (BF)

Brutto-Volumen  (VB)

Gebäude-Hüllfläche  (A)

Kompaktheit  (AN)

charakteristische  Länge  (lc)

Teil-BGF

Teil-BF

Teil-VB

469,4  ma

135,5  m'

542,2  m"

318,7  m"

0 ,59  1/m

1 70  m

- m'

- mz

m3

Heiztage

Heizgradtage

Klimaregion

Norm-Außentemperatur

SoII-Innentemperatur

mittlerer  U-Wert

LEKT  -Wert

Bauweise

WÄRME-  UND  ENERGIEBEDARF  (Referenzklima)

Referenz-Heizwärmebedarf

Heizwärmebedarf

Außeninduzierter  Kühlbedarf

Endenergiebedarf

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

HWBRef,RK

HWBRK

KB'RK

EEBRK

fGEE,RK

Ergebnisse

69,1  kWh/m'a

73,4  kWh/m"a

2,5  kWh/maa

110,5  kWh/maa

0,97

286  d

4.226  Kd

N

-15,2  "C

22,O  oC

0,48  W/m"K

38,91

schwer

EA-Art:

Art  der  Lüftung

Solarthermie

Photovoltaik

Stromspeicher

WW-WB-System  (primär)

WW-WB-System  (sek.)

RH-WB-System  (primär)

RH-WB-System  (sek.)

KäItebereitsteIlungs-System

Fensterlüfkung

- ma

4 8,0  kWp

Gaskessel

Gaskessel

keine

WÄRME-  UND  ENERGIEBEDARF  (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedarf

Heizwärmebedarf

Warmwasserwärmebedaf

Heizenergiebedarf

Energieaufwandszahl  Warmwasser

Energieaufwandszahl  Raumheizung

Energieaufwandszahl  Heizen

Betriebsstrombedaf

Kühlbedaf

Kühlenergiebedaf

Energieaufwandszahl  Kühlen

Befeuchtungsenergiebedarf

Beleuchtungsenergiebedarf

Endenergiebedarf

Primärenergiebedaf

Primärenergiebedaf  nicht  erneuerbar

Primärenergiebedaf  erneuerbar

äquivalente  KohIendioxidemissionen

Gesamtenergieefflzienz-Faktor

Photovoltaik=Export

ERSTELLT

GWR-Zahl

Ausstellungsdatum

Gültigkeitsdatum

Geschäftszahl

23.02.2026

22.02.2036

1 425A

Qh.ner,sx  a

Qh,sx  =

Qfw  =

QHEB,SK =

QBSB  =

QKB,SK  =

Q KEB,SK "'

Qseres,sx

Q BelEB

QEEB,SK

QPEB,SK

QPEBn.ern.,SK

QPEBern.,SK

QC02eq,SK

15.025  kWh/a

15.931  kWh/a

456  kWh/a

19.821  kWh/a

356 kWh/a

2.136  kWh/a

- kWh/a

kWh/a

3.361  kWh/a

22.992  kWh/a

27.040  kWh/a

25.028  kWh/a

2.012  kWh/a

5.613  kg/a

QPVE,SK = 16.2f3  kWh/a

Erstellerln

Unterschriff

HWB  Ref,SK  = 88,7  kWh/m'a

HWB SK = 9410 kWh/m"a

WWWB  =  2,7 kWh/m"a

HEBSK  = 117,O  kWh/mza

ebwz,ww  = 1,43

eawz,sh  = i28

e+owz,h  = 1,28

BSB  =  2,"1 kWh/m'a

KBSK  =  42,6 kWh/m'a

KEBSK  = -  kWh/m'a

eAWZ,K

BefEBsx

BelEB

EEBSK

PEBSK

P EBn.em.,SK

PEBern.,SK

C02eq.SK

f GEE,SK

PVE EXPORT.SK o

kWh/m"a

19,8  kWh/m'a

135,7  kWh/maa

159,6  kWh/maa

447,7  kWh/maa

11,9  kWh/maa

33,1  kg/m'a

0,99

95,7  kWh/m'a

Bmst.  Ing.  Peter  Handl

Oberreumühle  9, 4112  Gramastetten

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter können bei tatsächlicher Nutzung erhebliche
Abweichungen auffreten. Insbesondete Nutungseinheiten  unterschiedlicher Lage können aus Gn)nden der Geometrie und der Lage hinsichtlich ihtet Energiekennzahlen von den
hier angegebenen abweichen.

Bmst.  Ing.  Peter  Handl

GEQ  von  Zehentmayer  Software  GmbH  www.geq.at

p2025,587301  REPEA1  9 ol  92a1 - Oberösterreich Geschäftszahl  1425A 23.02.2026

Bearbeiter  Bmst.  Ing.  Peter  Handl

Seite  2



UU Reg.-N;.45610.26.5064.01

BEZEICHNUNG  WohnhausSt.Gotthard2,fü2St.Gotthard

Gebäude(-teil)

Nu'hungsprofii

Straße

PLZ/Ort

Gnindstücksnr

Wohngebäude  mit  drei  bis  neun  Nutzungseinheiten

StGotthard  2

4112  St  Gotthard  im Mühlkreis

208

Umaetzungsstand  Ist-Zustand

Baujahr  1830

Letzte  Veränderung  Saniert  2002

Katastralgemeinde  St. Gütthard

KG-Nr.  45610

Seehöhe  471 m

Code:  b859

SPE21F18CHER  REFEREN2-HEIZWÄRMEBEDARF

KOHLENDIOXIDEMISSlONEN  und

e
m

-FAKTOR  jeweils  unter  STANDORTKLIMA{8K)-Bedingungen

HWB Ref,SK PEB SK CO 2eq,SK f GEE,SK

tWVEföt: Der Referenz-Heizwtirmebedaf  istJene Wämiemenge, die in den Räumen
bereitgestelItwerden rnuas, um diese auf einernomiatfüi geforderten Raumtemperafür,
ohne BefücksMtigung  alHalliger Erträge aus Wärmefflckgemnnung,  zu halten.

WWWB: Der Warmvwsserminnebedaf  ist in AbhängigkeR der Gebäudekategoöe
als flädienbezogener  DefaultwertfestgeIegL

HEB: Beim Heizenergiebedarf  werden zusätzlich zum Heiz- und Warmwasser-
wärmebedaf  die Verluste des gebäudetedinischen  Systems berüt*siditigt,  dazu
zählen it+sbasondere die Verluste der WämiebereitstelIung, derWämieverteilung,
derWäm+espeicherung und der Wämieabgabe sowie al)fälliger Hilfsenergie.

HHSB: Der Haushaltsstmrnbedarf  ist als flädienbezogener  DefauItwertfestgeIegt.
Er entsprid't  in etw  dem durdisdiniföidien  flächenbezogenen Stromverbraudi
eines östem.icNsdien  Haushahi.

RK: Das Referenzklima  ist ein virhielles )aima. Es dient zur Emiittlung von
Energiekennzahlen.

EEB: Der Endenergiebedarf  umfasst zusätzlich zum Heizenergiebedaf  den
HaushaItsstrombedaf,  abzüglidi  altfälliger Endenergieertr;ige und zuzüglidi  eines
daförnotwendigen  HilfsenergiebedarFa. DerEndenergiebedafentspriditjener
Energiemenge, die eingekauüwerden  muss (LieferenergiebedarQ.

faep: DerGesamtenergieefffzienz-Faktor  ffit der QuoUent aus einerseits dem
Endenergiebedaf  abzüglidi  alFilliger  Endenerp0eerfräge und zuzüglidi  des dafür
nomendigen Hilfsenergiebedaö  und andererseRs einem Rderenz-Endenergiebedaf
(Anforderung 2007).

PEB: Der Primärenergiebmaf  ist der Endenergiebedarf einschließlidi  der Verluste in
allen Vorketten. Der Pärenergiebedafweist  einm arnsueiaren  (PEB am )und
einen niCFlt Otleöaren (PEB n *in.)  Anh.il alf.

C(heq:  Gesamte dem Endenergiebedafzuzureönenden  äquivalenten
Kohlendioxidemissionen  (Treibhausgase), einschließlich jener  für Vorketten.

SK: Das Standortklima  ist das reale )aima am Gebäudestandort Dieses Klimamodell
wurde auf Basis der Pärdaten  (1970 bis 1999) derZentralanstaRfür  Meteomlogie
und Geodynamik för die Jahre 1978 bis 2007 gegenüber der Vorfassung akfüalisieit.

Alle Werte gdten  unterderAnnahme  eines normierten  BenuherlnnenveföaRens.  Sie geben den Jahresbedarf  pm Quadrahneter  beheizter  Brutto-Gnindfläche  an.

Dieser Energieausweis entspridtt  den Vorgaben der OIB-Richtlinie 6,Energieeinsparung  und Wärmeschutzo des Osteneichischen Instifüts für Bautechnik in Umsetzung der Ridttlinie
2010131/EUvom19 Mai2ül(lüberdieGesamtenergieeffizienzvonGebäudenbzw  2[)18/844EUvom30.Mai2ü18unddesEnergieausweis-Vorlage-Gesetzes(EAVG)Der
Ermmlungszt*aum  für die Konversionsfakioren für Primärenerqie und Kohlendioxidemissionen ist für Strom: 2ü13-€19 -  2!)1E![)8, und as wurden übliche Allokationsre(leln unterstellt.

Geschäffszahl  2294 1 302.2026

Bearbeiter  Ing.  Peter  Handl

Seite  1



a5  UU Reg.-Nr.4661ü.26.6064.01  iooe:bssg

WÄRME-  UND  ENERGIEBEDARF  (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedaf

Heizwämiebedaf

Warmwasserwärmebedarf

Heizenergiebedarf

Energieaufwandszahl  Wamiwasser

Energieaufwandszahl  Raumheizung

Energieaufwandszahl  Heizen

Haushaltsstrombedaf

Endenergiebedaf

Primärenergiebedarf

Primärenergiebedarf  nicht  emeuerbar

Primärenergiebedarf  emeuerbar

äquivalente  KohIendioxidemissionen

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

Photovoltaik-Export

Qh,Ref,SK 67816  kWh/a

Qh,sx 67816  kWh/a

Qtw 4968  kWh/a

QHEB,SK 87723  kWh/a

QHHSB

QEEB,SK

QPEB,SK

QPEBn.ern.,SK

QPEBem.,SK

QC02eq,SK

1t072  kWh/a

98.795  kWh/a

114667  kWh/a

"107.770  kWh/a

6.896  kWh/a

24.176  kg/a

QPVE,SK kWh/a

HWBSK = 139,5 kWh/m%

WWWB 10,2  kWh/m%

HEBSK = 180,4  kWh/m%

eAWZ,WW  =  2,24

eAWZ,RH

e AWZ,H

HHSB =  22,8 kWh/m'a

EEBSK = 203,2 kWh/m%

PEBsx  = 235,9 kWh/m%

P EBn.em.,SK = 221,7 kWh/m%

PEBem,SK a  14,2 !dMj/m%

C02eq,SK =  49,7 kg/m%

fGEE,sx =  1,50

PVEEXPORT,SK =  -  kWh/m%

ERSTELLT

GWR-Zahl

Ausstellungsdatum 13.02.2026

Erstellerln Bmst.  Ing  Peter  Handl

C)berreumühle  9, 4112  Gramastetten

Gültigkeitsdatum 12.02.2036
Unterschrift

Geschäftszahl 2294

Die Energiekennzahlen  dieses  Energieausweises  dienen ausschließlich  der Information  Aufgnind  der idealisierken Eingangsparameter  können bei tafsächliTher  Nutzung  eföebliche
Abweichungen  auffreten.  Insbesondere  Nutzungseinheiten  untersdiiedlicher  Lage können aus Gründen  der Geometrie  und der Lage hinsiditlich  fhrer Energiekennzahlen  von den
hier angegebenen  abweichen

Bmst.  Ing.  Peter  Handl

GEQ  von  Zehentmayer  Software  GmbH  www.geqat

p2025,587301  REPEAj9  o1921  - Oberösterreich Geschäftszahl  2294 13.02.2026

Bearbeiter  Ing.  Peter  Handl

Seite  2
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WUU  R-eg.-N;.-456'IO.26.'63-(fö-.01

BEZEICHNUNG

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

Wohnung  im  Gebäude  Sportplatzstraße  16,  4'112

Rottenegg

Wohnung

Wohngebäude  mit  einer  oder  zwei  Nutungseinheiten

Sportplatzstraße  16

4112  St.  Gotthard  im  Mühlkreis

i  376/6

Umsetzungsstand  Ist-Zustand

Baujahr  1976

Letzte  Veränderung

Katastralgemeinde  St.  Gotthard

KG-Nr.  45610

Seehöhe  471  m

Code:  8kp7

»
e
m

HWBR,{:  Der  '  ist jene  Wäimernenge,  die in den Räumen
bereltgestellt  werden  muss,  um dlese  auf  einer  normativ  geforderten  Raumtemperatur
ohne  Benücksichtigung  allfälliger  Erfräge  aus Wärmerückgewinnung,  zu halten.

WWWB:  Der  "  ist in Abhängigkeit  der  Gebäudekategorie
als flächenbezogener  Defaulfüvert  festgelegt

HEB:  Beim  Heizenergiebedarf  werden  zusählich  zum Heiz-  und  Wamiwasser-
wärmebedarT  die Verluste  des  gebäudetechnischen  Systems  berücksichtlgt,  dazu
zählen  insbesondere  die Verluste  der  WärmebereitstelIung,  der  Wärmeverieilung.
der  Wtirmespeicherung  und der  Wärmeabgabe  sowie  allfälliger  HilTsenergie.

HHSB:  Der  HaushaItsstrombedarT  Ist als flächenbezogener  Defaultwerk  festgelegt.
Er entspricht  in etwa  dem  durchschnifüichen  flächenbezogenen  Stromveibiauch
eines  österreichischen  Haushalts.

RK:  Das Referenzklima  ist  ein virtuelles  Klima.  Es dient  zur  Emiittlung  von
Energiekennzahlen.

EEB:  Der  Endenergiebedaf  umfasst  zustitzlich  zum Heizenergiebedari  den
HaushaltsstrombedarT,  abzüglich  allfälliger  Endenergieeriräge  und zuzüglich  eines
dafür  nohuendigen  HiIfsenergiebedarTs.  Der  EndenergiebedarT  entspticht  jener
Eneigiemenge,  die elngekauff  werden  muss  (LieferenergiebedarT).

fatt:  Der  Gesamtenergieefflzienz-Faktor  ist der  Quotient  aus elnerselts  dem
Endenergiebedaf  abzüglich  allfälliget  Endenetgieerfrtige  und zuzüglich  des dafür
notwendigen  Hilfsenergiebedarfs  und  andererseits  einem  Refeienz-Endenergiebedar!
(Anfordening  2007).

PEB:  Der  Primärenergiebedaf  ist der  Endenergiebedarf  einschließlich  der  Verluste  in
allen  Vorketten.  Der  Primärenergiebedarf  weist  einen  emeuerbaien  (PEB  am.)  und
einen  niCITf emeuer5aren  (PEB  n.am.)  Ame:l  allf.

C02äQ:  Gesamte  dem  Endenergiebedaf  zuzurechnenden  äquivalenten

KohIendIoxIdemissionen  (Treibhausgase).  einschließlich  iener  für  Vorketten.

SK:  Das Standortkllma  ist das reale  Klima  am Gebäudestandort.  Dieses  Klimamodell
wurde  auf  Basis  der  Primärdaten  (1970  bis 1999)  der  Zentralanskalt  für  Meteorologie
und Geodynamik  für  die Jame  1978  bis 2007  gegenüber  der Vofassung  akfüalisiett.

Alle  Weite  gelten  unter  der  Annahme  eines  normierten Sie  geben  den  Jahresbedarf  pro  Quadratmeter  beheizter  Brutto-Grundfläche  an.

D=SeT  Energieausweis  entspticht  den Vorgaben  dtiü OIB-RiChtlinie  6 ,,Energieeinsparung  und Warmeschutz"  des österreichischen  Insfiluts  Ak Bautechnik  in Umsetzung  det  Rk.htlinie
2fü  ü/31/EU  vom 19. Mai 2010  über  die Gesamtenergieefözienz  von Gebäuden  bzw.  2fü8/844/EU  vom  30. Mai 2fü8  und des Enetgieausweis-Vorlage-Gesetzes  (EAVG).  Üer
Eimmlungszeitraum  für  die Künversionsfakioten  für  Primärenergie  und Kohlendioxidemissionen  ist für  Sttom:  2013-09  -  201 8-ü8.  und es wurden  übliche  Allokationsregeln  unteistellf.

Bmst. Ing. Peter  Handl

GEQ von Zehentmayer  Sofiware  GmbH  www.geq.at

p2025,587301  REPEA19  o1921 - Oberösterreich Geschäffszahl  2302 04.03.2026

Bearbeiter  Ing. Peter  Handl

Seite  4
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GEBÄuDEKENNDATEN

Brutto-Grundfläche  (BGF)  237,8  m'

Bezugsfläche  (BF)  1 90,2  m'

Brutto-Volumen (VB)  763,6 ma

Gebäude-Hüllfläche  (A)  534,1  m'

Kompaktheit  (A/V)  0,70 1/m

charakteristische  Länge  (lc)  1,43  m

Teil-BGF  lBa

Teil-BF  -m'

Teil-VB  -rna

Heiztage 365  d

Heizgradtage  4.226  Kd

Klimaregion  N

Norm-Außentemperatur  -15,2  "C

SoIl-lnnentemperatur  22,O oC

mittlerer  U-Wert  O,95 W/m'K

LEKT-Wert  82,95

Bauweise  schwer

EA,Art:

Art  der  Lüftung  Fensterlüftung

So(arthermie  -m'

Photovoltaik  -kWp

Stromspeicher

WW-WB-System  (primär)  Gaskessel

WW-WB-System  (sek.)

RH-WB-System  (primär)  Gaskessel

RH-WB-System  (sek.)

WÄRME-  UND  ENERGIEBEDARF  (Referenzklima)

Ergebnisse

Referenz-Heizwärmebedaf  HWBBBI,BH  = 185,8  kWh/maa

Heizwärmebedaf HWBRK  = 185,8  kWh/maa

Endenergiebedarf EEBRK = 244,8 kWh/mFa

Gesamtenergieefflzienz-Faktor fGEE,RK

WÄRME-  UND  ENERGIEBEDARF  (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedarf

Heizwärmebedaf

Warmwasserwärmebedaf

Heizenergiebedarf

Energieaufwandszahl  Warmwasser

Energieaufwandszahl  Raumheizung

Energieaufwandszahl  Heizen

Haushaltsstrombedaf

Endenergiebedarf

Primärenergiebedaf

Primärenergiebedarf  nicht  erneuerbar

Primärenergiebedarf  erneuerbar

äquivalente  Kohlendioxidemissionen

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

Q h,Ref,SK

Qh,sx

Qtw

QHEB,SK

QHHSB

QEEB,SK

QPEB,SK

Qpesn.em.,sx

QPEBem.,SK

QCOeq,SK

56.147  kWh/a

56.147  kWh/a

t822  kWh/a

68.553  kWh/a

3.302  kWh/a

7L856  kWh/a

80.901  kWh/a

78.76 €) kWh/a

2.1jH  kWh/a

17.678  kg/a

HWB  Ref,SK  = 236,2  kWh/m'a

HWB  SK  = 236,2  kWh/m'a

WWWB 7,7 kWh/m'a

HEBSK  = 288,3  kWh/m'a

eAWZ,WW

eAWZ,RH

eAWZ,H

HHSB 13,9 kWh/m'a

EEBSK  = 302,2  kWh/maa

PEBSK = 340,3 kWh/m'a

P EBern.,SK 9,O kWh/m'a

C02eq,SK = 74,4 kg/maa

faee,sx  = 2,31

Photovoltaik-Export QPVE,8K kWh/a PVE  EXPORT,SK kWh/m'a

ERSTELLT

GWR-Zahl

Ausstellungsdatum 04.03.2026

Gültigkeitsdatum 03.03.2036

Erstellerln Bmst.  Ing. Peter  Handl
Oberreumühle  9, 4a112 Gramastetten

Unterschrift

Geschäftszahl 2302

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter können bei tatsächlicher Nutzung erhebliche
Abweichungen auffreten. Insbesondete Nutzungseinheiten unteischiedlichei Lage können aus Gründen der Geometrle und der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von den
hier angegebenen abweichen.

Bmst.  Ing. Peter  Handl

GEQ  von  Zehentmayer  Software  GmbH  www.geq.at

p2025,587301  REPEA19  o192'1 - Oberösterreich Geschättszahl  2302  04.03.2026

Bearbeiter  Ing. Peter  Handl

Seite  2



m  uu Reg.-Nr.  4561  0.26.6311.0"1 Code:  3xxz

BEZEICHNUNG

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

Büro  im Gebäude  Sportplatzstraße  16, 4112
Rottenegg

Büro

Bürogebäude

Sportplatzstraße  16

4112  St. Gotthard  im Mühlkreis

1376/6

Umsetzungsstand  Ist-Zustand

Baujahr  4976

Letzte  Veränderung

Katastralgemeinde  St.  Gotthard

KG-Nr.  4561ü

Seehöhe  471  m

SPEZIFISCHER  REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF,  pstw)föewenereseüüqp,
KOHLENDIOXIDEMISSIONEN  und  -FAKTOR  jeweils  unter  STANDORTKLIMA-(SK)-Bedingungen

e
m

HWB ReflSK PEB  SK CO 2eq,SK

«!mel«l

f  GEE,SK

HWBuei:  Der  a "  ist  jene  Wärmemenge,  die in den Rtiumen
bereitgestellt  werden  muss,  um diese  auf  einer  normativ  gefordeiten  Raumlemperatur
ohne  Berücksichtigung  allfälliger  Ertrtige  aus  Wärmerückgewinnung,  zu haRen.

WWWB:  Der  "  ist in Abhängigkeit  der  Gebtiudekategorie
als flächenbezogener  Defaultwerk  festgelegt.

HEB:  Beim  Heizenergiebedaf  werden  zusätzlich  zum Heiz-  und Wamnwasser-
wärmebedarT  die Verluste  des  gebäudetechnischen  Systems  befücksichtigt,  dazu
zählen  insbesondere  die Verluste  der  WärmebereitstelIung,  der  Wärmeverteilung,
der W;kmespeicherung  und der  Wärmeabgabe  sowie  allfälllger  Hilfsenergie.

KB:  Der  Kühlbedarf  ist jene  Wärmemenge,  welche  aus den Räumen  abgeführt  werden
muss,  um unter  der  Solltemperatur  zu bleiben.  Er errechnet  sich aus den nk.hö
nutzbaren  inneren  und salaren  Gewinnen.

BefEB:  Beim  Befeuchtungsenergiebedarf  wird  der  allfällige  EnergiebedarT  zur
Befeuchtung  dargesIellt.

KEB:  Beim  Kühlenerglebedarf  werden  zustitzlich  zum KühlbedarT  die Verluste  des
Kühlsystems  und der  Kältebereitstellung  berücksichtigt.

RK:  Das Referenzklima  ist ein vinuelles  Klima.  Es dienö zur  Ermittlung  von
Energiekennzahlen.

BelEB:  der  BeIeuchtungsenergiebedaf  isf als flächenbezogener  Defaultwert
fes)gelegt  und entspricht  dem  EnerglebedarT  zur  nutzungsgerechten  Beleuchtung.

BSB:  Der  Betriebsstrombedarf  ist als flächenbezogener  Defaultwert  festgelegt  und
entspricht  der  Hälffe  der  mitfleren  Inneren  Lasten.

EEB:  Der  EndenergiebadarT  umfasst  zusätzlich  zum Heizenergiebedaf  den  jeweils
allftilligen  Betriebsstrombedarf,  KühlenergiebedarT  und BeIeuchtungseneigiebedarT,
abzüglich  allfälliger  Endenergieerlr;ige  und zuzüglich  eines  dalüy  notwendigen

HiITsenetgiebedarTs.  Der  EndenergiebedarT  entsprlcht  lener  Energiemenge,  die
eingekauftwerden  muss  (Liefetenetgiebedarf).

fatt:  Der  Gesamtenergieeffizienz-Faktor  ist der  Quotient  aus einerseits  dem
EndenergiebedarT  abzüglich  allfälliger  Endeneigieerkräge  und zuzüglich  des  dafür
nolwendigen  Hilfsenergiebedafs  und andererseits  einem  Referenz-Endenergiebedarf
(Anfordenung  2(107).

PEB:  Der  PrimärenergiebedarF  ial der  EndenergiebedarT  einschließlich  der  Verluste  in
allen  Vorketten.  Der  PrimärenergiebedarI  weist  einen  emeuerbaren  (PEB  em ) und einen
niCht emeufübaren  (PEB  n sm.)  Antell  auf.

COzeq:  Gesamte  dem EndenergiebedarT  zuzurechnenden  äqulvalenten

KohIendioxIdemIssIonen  (Treibhausgase),  einschließlich  %ner  ffir  Vorketten.

SK:  [)as  Standortklima  Ist das reale  Klima  am Gebäudestandort.  Dieses  Klimamodell
wurde  auT Basis  der  Primärdaten  (1 97ü bis j 999)  der  Zenfralanstalt  für  Meteorologie  und
Geodynamlk  für  die Jame  1978  bis 2007  gegenüber  der  VorIassung  aktualisiert.

Alle  Werte  gelten  unter  der  Annahme  eines  nomiierten Sie  geben  den  JahresbedarF  pro  Quadratmeter  beheizter  Brutto-Grundfläche  an.

Dieser  Energieausweis  entspricht  den Vorgaben  det  OIB-Richilinie  6..Eneigieeinsparung  und Wärmeschutz"  des österreichischen  Instituts  füi  Bautechnik  in Umsetzung  der  Richllinie
2fü  [)/31/EU  vom  19. Mai 20 jO über  die Gesamtenergieeffizienz  von Gebäuden  bzw.  201 81844/EU  vom 30. Mai 2018  und des Energieausweis-Vorlage-Geseizes  (EAVG).  Der
Ermittlungszeittaum  für die Konversionslakttxen  füi  Primätenergie  und KohIendioxidemissiünen  isi fijr  Strom:  2013-C19 -  2018-08,  und es wurden  übliche  Allokationsregeln  unterstellt

E

Bmst.  Ing. Peter  Handl

GEQ  von  Zehentmayer  Software  GmbH  www.geq.at

p2025,5873C)1  REPEA19  o1921  - Oberösterreich Geschäfkszahl  2303 04.03.2026

Bearbeiter  Ing. Peter  Handl

Seite  1
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GEBÄUDEKENNDATEN

Brutto-Grundfläche  (BGF)

Bezugsfläche  (BF)

Brutto-Volumen  (VB)

Gebäude-Hüllfläche  (A)

Kompaktheit  (AN)

charakteristische  Länge  (lc)

Teil-BGF

Teil-BF

Teil-VB

100,5  rna

80,4  ma

372,0  m"

279,1  ma

0 ,75  1/m

1 ,33  m

- m'

- mz

- m"

Heiztage

Heizgradtage

Klimaregion

Norm-Außentemperatur

SolI-Innentemperatur

mittlerer  U-Wert

LEK'r  -Wert

Bauweise

WÄRME-  UND  ENERGIEBEDARF  (Referenzklima)

Referenz-Heizwärmebedarf

Heizwärmebedaf

Außeninduzierter  Kühlbedarf

Endenergiebedarf

Gesamtenergieefflzienz-Faktor

HWB  Ref,RK

HWBRK

KB"RK

EEBRK

fGEE,RK

Ergebnisse

237,5  kWh/maa

233,7  kWh/m"a

O,O kWh/maa

330,7  kWh/maa

2,03

365  d

4.226  Kd

N

-1 5,2  "C

22,O aC

0,97  W/maK

87,13

schwer

EA-Art:

Art  der  Lüftung

Solarthermie

Photovoltaik

Stromspeicher

WW-WB-System  (primär)

WW-WB-System  (sek.)

RH-WB-System  (primär)

RH-WB-System  (sek.)

Kältebereitstellungs-System

Fensterlüffung

- mz

- kWp

Gaskessel

Gaskessel

keine

WÄRME-  UND  ENERGIEBEDARF  (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedarf  Qh,ner,sx  a

Heizwärmebedarf  Qh,sx=

Warmwasserwärmebedarf  Qlw =

Heizenergiebedaf  QHEB,SK =

Energieaufwandszahl  Warmwasser

Energieaufwandszahl  Raumheizung

Energieaufwandszahl  Heizen

Betriebsstrombedarf  QBSB  =

Kühlbedarf  QKB,SK=

Kühlenergiebedaf  QKEB,SK =

Energieaufwandszahl  Kühlen

Befeuchtungsenergiebedaff  Qse*s,sx

BeIeuchtungsenergiebedarf  Qseies

Endenergiebedarf  QEEB,SK

Primärenergiebedaf  QPEB,SK

Primärenergiebedarf  nicht erneuerbar  Qpesn.em.,sx

Primärenergiebedarf  erneuerbar  Qpesem.,sK

äquivalente  Kohlendioxidemissionen  QCOzeq,SK

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

Photovoltaik-Export  QPVE,SK  =

ERSTELLT

GWR-Zahl

Ausstellungsdatum

Gültigkeitsdatum

Geschäfiszahl

04.03.2026

03.03.2036

2303

30.359  kWh/a

29.925  kWh/a

243 kWh/a

36.387  kWh/a

1.705  kWh/a

ü kWh/a

- kWh/a

kWh/a

2.590  kWh/a

4ü.682  kWh/a

47.156  kWh/a

44.387  kWh/a

2.769  kWh/a

9.958  kg/a

- kWh/a

Erstellerln

Unterschriff

HWB  Ref,SK  = 302,ü kWh/maa

HWB  SK a 297,6  kWh/maa

Wl/VWB  =  2,4 kWh/maa

HEBSK  a 361,9  kWh/maa

eAwz,ww  :"  7,84

eowz,nh  = 1,14

exwz,h  a  1,19

BSB =  17,O kWh/m'a

KBSK :"  O,O kWh/m'a

KEBSK  = - kWh/maa

O,OOeAWZ,K

BefEBBH  :'- - kWh/maa

BelEB  a  25,8  'kWh/m?a

EEBSK  "  404,6  kWh/m?a

PEBSK  = 469,O  kWh/maa

PEBn.ern.,SK  = 441,5  kWh/maa

PEBem.,SK  = 27,5 kWh/m?a

C02eq,SK  =  99,O kg/maa

fGEE,SK  = 2,12

PVEEXPORT,SK  = - kWh/maa

Bmst.  Ing.  Peter  Handl

Oberreumühle  9, 4112  Gramastetten

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Infoimation. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter können bei tatsächlicher Nutzung erhebliche
Abweichungen auffreten. Insbesündere Nutzungseinheiten untetschiedlicher Lage können aus Gründen der Geümetrie und der Lage hinsichilich ihter Energiekennzahlen von den
hier angegebenen abweichen.

Bmst.  Ing.  Peter  Handl

GEQ  von  Zehentmayer  Sofkware  GmbH  www.geq.at

p2025,587301  REPEA19  o1921  - Oberösterreich Geschäftszahl  2303 04.03.2026

Bearbeiter  Ing.  Peter  Handl

Seite  2



m  uu Reg.-Nr.  4561  0.26.6301.01 Code:  djxi

I'II@

BEZEICHNUNG

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

FFW-Gebäude  beh.  Fahrzeughallen,
Rotteneggerstraße  15, 4112  Rottenegg
beh.Fahrzeuggaragen

Sonstige  konditionierte  Gebäude

Rotteneggerstraße  4 5

41 '12 Rottenegg

1532

Umsetzungsstand  Ist-Zustand

Baujahr  1999

Letzte  Veränderung

Katastralgemeinde  St.  Gotthard

KG-Nr.  45610

Seehöhe  280  m

SPEZIFISCHER  REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF,  PRIMÄRENERGIEBEDARF,
KOHLENDlOXIDEMISSlONEN  und -FAKTOR  jeweils  unter  STANDORTKLIMA-(SK)-Bedingungen

HWB RefiSK

HWBII,I:  Der  ' "  ist jene  Wärmemenge,  die In den Räumen
bereitgeslellt  werden  muss,  um diese  auf  einer  normativ  gefordefen  Raumtemperatur
ohne  Berficksk.htigung  allTälliger  Erlräge  aus Wärmerückgewinnung,  zu halten.

KB":  Der  außeninduzierte  Kühlbedarf  ist  jener  Kühlbedaf,  bei dessen  Berechnung
die Inneren  Wärmelasten  und die Luftwechselrate  null zu setzen  sind (lnfiltraiion  nx
wird  rnif dem  Wert  O,15 angeseft).

RK: [)as  Referenzkllma  ist ein virluelles  Klima.  Es dient  zur  Emiiföung  von
Energiekennzahlen.

SK:  Das Standortklima  ist das reale  Klima  am Gebäudestandort.  [)ieses  Klimamodell
wurde  auf  Basis  der  Prlmätdaten  (1 97ü bis j999)  der  Zentralanstalt  jür  Meteorologie
und Geodynamik  für  die Jahre  j978  bis 2007  gegenüber  der  VorTassung  aktualisierf.

Alle  Werte  gelten  unter  der  Annahme  eines  normlerten Sle geben  den  Jahresbedarf  pro  Quadratmeter  beheizter  Brutto-Grundfläche  an.

Dieser  Energieausweis  emspricht  den Vorgaben  der  OIB-Richtlinie  6,,Energieeinsparung  und Wärmeschutz"  des Österreichischen  Instituts  ftk  Bautechnik  in Umsetzung  der  Richtlinie
201ü/31/EU  vom 19. Mai 2fü0  über  die Gesamtenergieefflzienz  von Gebäuden  bzw. 20'18/844/EU  vüm 30. Mai 2fü8  und des Energieausweis-Voilage-GesetZeS  (EAVG)  Deü
Ermitllungszeittaum  für  die Konversiünsfaktoren  für  Primäreneigie  und Kohlendioxidemissionen  ist ftk  Strom'  2C)13-09 -  2018-08,  und es wurden  üblichs  Allokationsregeln  unterstelll.

E

Bmst.  Ing. Peter  Handl

GEQ  von  Zehentmayer  Software  GmbH  www.geq.at

p2025,587301  REPEA19  o1921  - Oberösterreich Geschäftszahl  2299  04.03.2026

Bearbeiter  Ing. Peter  Handl

Seite  4



m  uu Reg.-Nr.  45610.26.6301.01 Code:  djxi

GEBÄuDEKENNDATEN

Brutto-Grundfläche  (BGF)

Bezugsfläche  (BF)

Brutto-Volumen (VB)

Gebäude-Hüllfläche  (A)

Kompaktheit  (AN)

charakteristische  Länge  (lc)

Teil-BGF

Teil-BF

Teil-VB

238,7  rnF

f90,9  m"

1.144,4  m"

556,0  ma

0,49  1/m

2,06  m

- m'

- mz

- m'

Heiztage

Heizgradtage

Klimaregion

Norm-Außentemperatur

SoII-lnnentemperatur

mittlerer  U-Wert

LEK'r  -Wert

Bauweise

WÄRMEBEDARF  (Referenzklima)

Referenz-Heizwärmebedarf

Außeninduzierter  Kühlbedarf

HWBRef,RK = 262,2 kWh/tn'a

KB"RK = O,O kWh/m"a

365  d

3.757  Kd

N

-i  4,9  "C

15,0  "C

1,25  W/m'K

9214

schwer

EA-Art:

Art  der  Lfütung

Solarthermie

Photovoltaik

Stromspeicher

WW-WB-System  (primär)

WW-WB-System  (sek.)

RH-WB-System  (primär)

RH-WB-System  (sek.)

KäItebereitsteIlungs-System

Fensterlüftung

- mz

- kWp

keines

keineskeines

keines

keineskeines

keine

WÄRME-  UND ENERGIEBEDARF  (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedaf Qh,Ref,SK = 72.699  kWh/a HWB  Ref,SK  = 304,6 kWh/m'a

ERSTELLT

GWR-Zahl

Ausstellungsdatum

Gültigkeitsdatum

Geschäftszah

04.03.2026

03.03.2036

2299

Erstellerln

Unterschrifk

Bmst.  Ing. Peter  Handl

Oberreumühle  9, 4112  Gramastetten

[)ie Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich det Inftitmation. Aufgrund der idealtsierten Eingangsparameter können bei tatsächlicher Nutung erheblk.he
Abweichungen aufireten. Insbesondete Nutzungseinheiten unteischiedlicher Lage können aus Grf)nden der Geümetrle und dei Lage hinsichtlich ihret Energiekennzahlen von den
hiey angegebenen abweichen.

Bmst.  Ing. Peter  Handl

GEQ  von  Zehentmayer  Software  GmbH  www.geq.at

p2025,587301  REPEA19  o1921  - Oberösterreich  Geschäftszahl  2299 04.03.2026

Bearbeiter  Ing. Peter  Handl

Seite  2



UU Reg.-N;.46610.26.4722.01  (5ode.26hs

BEZEICHNUNG  WohnungenRotteneggerstraße15,j!112Rottenegg

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

DG

Wohngehäude  mit  drei  bis neun  Nutzungseinheiten

Rotteneggerstraße  15

4112  Rottenegg

i532

Umsetzungsstand  Ist-Zustand

Baujahr  1998

Letzte  Veränderung

Katastralgemeinde  St. Gotthard

KG-Nr  45610

Seehöhe  280  m

8PE21FISCHER  REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF

KOHLENDlOXIDEMlßSlONEN  und  GE

e
m

-FAKTOR  jeweils  unter  STANDORTKLIMA{SK}-Bedingungen

HWB Ref,SK PEB SK CO 2eq,SK f GEE,SK

H'WBRIT: Der  Referenz-Hettwärmebedarf  istjene  Wämiemenge,  die  in den  Räumen
bereitgestellt  werden  miai,  um  diese  auf  einer  normativ  geforderten  Raumtemperafür,
ohne  Berüdtsiditigung  allfilliger  Erträge  aus  Wämierückgemnnung,  zu hatten.

W!'!!'!ü.  Di.i Wuiiiiiiu..iabf""m'  hiiAairF  iilfö  ""  igigken  der  Gebäudekategorie
als  flädienbezogener  Defaultwert  festgelegt

HEB:  Beim  Hetzenergiebedafwerden  zustitzlich  zum  Heiz-  und  Wamiwasser-
wämiebedarf  die Verluste  des  gebäudetedinisdien  Systems  berüdtsiditigt,  dazu

zählen  insbesondere  die Verluste  der  WärmebereitsteIIung,  derWärmeverteilung.
derWämiespeidterung  und  der  Wämieabgabe  sowie  alffälliger  Hiffsenergie.

HHSB:  Der  Haushahstrombedaf  ist  aLi flädienbezogener  Defauttwert  festgelegt.
Er entspridt  in etwa  dem  durdischnalidien  Mchenbezogenen  Stromverbraudi
eines  östeneicNsdien  Haushalts.

RK:  Das  Reh.reima  Ist ein  viaieUes  Klima.  Es dientzur  Emimlung  von
Energiekennzahlen.

EEB:  Der  Endenergiebedaf  umfasst  zusätzlidi  zum  Heizenergiebedaf  den
Haushafflsstrombedaf,  abzügliö  allfälliger  Endenergieerträge  und  zuzüglidi  eines
dafür  notwendigen  HiIfsenergiebedarfs.  [)ar  Endenergiebedarf  entspriditjener
Energiemenge,  die eingekauft  werden  muss  (Liderenergiebedad).

faai:  Der  Gesamtenergieefflzienz-Faktor  ist  der  QuoUent  aus  einerseits  dem
Endenergiebedarfabzügfldi  allfilliger  Endenergieerträge  und  zuzüglidi  des  dafür
notwendigen  Hilfsenergiebedarfs  und  andererseb  einem  Rderenz-Endenergiebedaf
(Anforderung  2(H) 7).

PEB:  Der  Primärsnergiebedaf  ist  der  Endenergiebedaf  einsdiließlidi  derVerkiste  in
allen  Vorketten.  Der  primärenergiebedafweist  einen  emeuerbaren  (PEB  am.) und
einen  niditerneuerbaren  (PEB  n *m.)  Ameil  auf.

C(heq:  Gesamte  dem  Endenergiebedarf  zuzuredinenden  äquivalenten
Kohlendioxidemissionen  (Tre'bhausgase),  elnschließlich  jenerförVorketten

SK:  Das Standortklima  ist  das  reale  Klima  am GebäudestandorL  Dieses  )aimamodell
wurde  aif  Basis  der  Primärdaten  (1970  bis  1999)  derZentralanstalt  för  Meteorologie
und  Geüdynamik  för  die Jahre  1978  bis  2007  gegenüberderVoriassung  aktualisiert.

Alle Werte  geRen  unterderAnnahme  ein«  normierb=n  Benutzerlnmnveföaltens.  Sie  geben  den  Jahresbedarf  pm  Quadrahneter  beheizter  Brutto-Gnindfläche  an.

Dieser Energieausweis  emspöcht den Vorgaben  der  OIB-Rlchtlinie  6,Energieeinspaning  und Wärmeschutzo  des  Oslerreidiisdien  Instifüts  för  Bautechnik  in Urnsetzung  der  Riditlinie
201ü/31/EU vom 19. Mai 2(11(1 über  dle Gesamtenergieefflzienz  von  Gebäuden  bzw.  2018/844/EU  vom  30. Mai  2018  und  des  Energieausweis-Vorlage-Gesetzes  (EAVG).  Der
Emimlunmeitraum für die Konversionsfakloren  für  PrimFirenergie  und  KohIendioxidemissionen  ist  für  Strom.  2ü13-ü9  -  20184)8.  und as wurden  übliche  Allokationsregeln  unterstelit

Bmst.  Ing. Peter  Handl

GEQ von Zehentmayer  Software  GmbH  www.geq.at

j  p2025,5873fü  REPEA19  o1921  - Oberösterreich Geschäfiszahl  1206A 09.02.2026

Bearbeiter  Bmst.  Ing.  Peter  Handl

Seite  1



GEBÄUDEKENNDATEN

Brutto-Gnindfläche  (BGF)

Bezugsfläche  (BF)

Brutto-Volumen  (VB)

Gebäude-Hüllfläche  (A)

Kompaktheit  (A/V)

charakteristische  Länge  (lc)

Teil-BGF

Teil-BF

Tetl-Vs

242,4  rrP

193,9  m

7?7,4  m'

597,9  rif

0,77 1/m

1 30 m

- mz

- mz

- m'

Heiztage 279 d

Heizgradtage  3.757  Kd

Klimaregion  N

Norm-Außentemperatur  -14,9  oC

SoIl-lnnentemperatur  22,O oC

mittlerer  U-Wert  ü,33 W/m'K

LEK7-Wert  29,78
Bauweise  schwer

EA-Art:

Art  der  LWung

Solarthermie

Photovoltaik

Stromspeicher

WW-WB-System  (primär)

WW-WB-System  (sek.)

RH-WB-System  (primär)

RH-WB-System  (sek.)

Fensteriüftung

 m2

- kWp

Gaskessel

Gaskessel

WÄRME-  UND ENERGIEBEDARF  (Referenzklima)

Referenz-Heizwärmebedarf

Heizwämiebedarf

Endenergiebedaf

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

Ergebnisse

HWBB,y,B  = 67,0 kWh/m%

HWBRK = 67,0 kWh/m%

EEBRK = 142,4 kWh/m%

fGEE,RK = 1,12

WÄRME-  UND ENERGIEBEDARF  (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedarf  Qh,Ref,SK =  19122  kWh/a  HWBH@,3< =  78,9 kWh/m%

Heizwärmebedarf  Qh,sx =  19122  kWh/a  HWBSK =  78,9 kWh/m%

Warmwasserwämiebedarf  Qy  =  2477  kWh/a  WWWB  =  10,2 kWh/m%

Heizenergjebedaf  QHEB,SK :  32680  kWh/a  HEBSK = 134,8 kWh/m%

EnergieaufwandszahlWarmwasser  eüwz,ww=  2,02

Energieaufwandszahl  Raumheizung  ep,H  RH = 1,45

EnergieaufwandszahlHeizen  eawz,h=1,51

HaushaItsstrombedarf  QHHSB =  5520  kWh/a  HHSB =  22,8 kWh/m%

Endenergjebeda('j  QEEB,SK :  38200  kWh/a  EEBSK = 157,6  kWh/m%

Primärenergiebedarf  QPEB,SK =  44986  kWh/a  PEBSK = 185,6  kWh/m%

Pr!märenerg!ebedarf  n!Cö! emeuerbar  QPEBn.em.,SK a 41572  kWtl/a  PEBn,ern,,SK a 171,5  kW)l/m%

Primärenergiebedarfemeuerbar  QPEBem.,SK = 3-414 kWh/a  PEBem.,SK =  14,1 kWh/m%

äquivalen(e  Kohlendioxidemissionen  QC02eq,SK a 9323  kg/a  C02eq,SK o 38,5 kg/m%

Gesamtenergieeffizienz-Faktor  fGEE,SKa  1,12

Photovültaik-Export  QPVE,SK =  -  kWh/a  PVEEXPORT,SK =  -  kWh/m%

ER8TELLT

GWR-Zahl

Ausstellungsdatum

Gültigkeitsdatum

GeschäfL»zahl

09.02.2026

08.ü2.2036

1206A

Erstellerln Bmst. Ing  Peter  Handl
Oberreumühle  9, 4112 Grarnastetten

Unterschrifi

[)ie  Energiekennzahlen  dleses  Energ'eausweises  dienen  ausschließlich  der  Infomiation  Aifgnind  der  idealisierken  Eingangsparameter  können  bei tatsächlidier  Nutzung  eföebliche

Abweichungen  auflreten.  Insbesondere  Nutzungseinhenen  unterschiedlicher  Lage  können  aus  Gnünden  der  Geometrie  und  der  Lage  hinsidttliö  fhter  Energiekennzahlen  von den
hier  angegebenen  abweichen.

Bmst  Ing. Peter  Handl

GEQ  von Zehentmayer  Soflware  GmbH  www.geq.at

p2025,587301  REPEA19  o1921 - Oberösterreich



m  uu Reg,-Nr.  4561  0.26.63ü0.01 Code:  m9ye

BEZEICHNUNG

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

FFW-Gebäude  Bürobereiche,  Rotteneggerstraße  15,

4112  Rottenegg

Büros  und  beh.  Gänge

Bürogebäude

Rotteneggerstraße  15

4112  Rottenegg

1532

Umsetzungsstand  Ist-Zustand

1999Baujahr

Letzte  Veränderung

Katastralgemeinde  St. Gotthard

KG-Nr.  4561ü

Seehöhe 280  m

SPEZIFISCHER  REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF,  PRIMÄRENERGIEBEDARF,

KOHLENDIOXIDEMISSlONEN  und -FAKTOR  jeweils  unter  STANDORTKLIMA-(SK)-Bedingungen

HWB  Ref,SK PEB  SK CO 2eq,SK

«!l«l«l

f GEE,SK

HWBR.,:  Der  Referenz-Heizwärmebedaf  ist  jene  Wärmemenge,  die in den Räumen
bereitgestelli  werden  muss,  um diese  auf  elner  noima)iv  geforderten  Raumfemperatur
ohne  Berücksichtigung  allfälligei  Eriräge  aus Wännerückgewinnung,  zu halten.

WWWB:  [)er  Warmwasserwärmebedaf  isl in Abhängigkeit  der  Gebäudekategorie
als flächenbezogener  Defaulfüverk  festgelegt.

HEB:  Belm Heizenergiebedaf  weiden  zusätzlich  zum  Heiz-  und Warmwasser-
wärmebedarT  die Verluste  des gebäudetechnlschen  Systems  berticksichtigt,  dazu
zählen  Insbesondere  die Verluste  der  WärmebereitstelIung,  der  Wärmeverleilung,
der  W;kmespeicherung  und der  Wänneabgabe  sowie  allfälliger  Hilfsenergie.

KB:  Oer  Kühlbedarf  ist  jene  Wärmemenge,  welche  aus den Räumen  abgeführt  werden
muss,  um unter  der  Solltemperatur  zu bleiben.  Er errechnet  sich aus den nichf
nutzbaren  inneren  und  solaren  Gewinnen.

BefEB:  Beim  Befeuchtungsenergiebedarf  wird  dei  allfällige  EnergiebedarT  zur
Befeuchtung  daigeslellt.

B8B:  Der  Betriebsstrombedarf  ist als flächenbezogener  Defaultwerk  festgelegt  und
entspricht  der  Hälfte  der  mitlleren  Inneren  Laslen.

EEB:  Der  Endenergiebadarf  umfasst  zusätzlich  zum Heizenergiebedarf  den  jeweils
allffüligen  Belnebsstrombedarf,  Kühlenergiebedaf  und Beleuchtungseneigiebedarf.
abzüglich  allfälliget  Endenergieerträge  und zuzüglich  eines  daffir  notwendigen
HiIfsenergiebedarTs.  Der  EndenergiebedarT  entspricht  jener  Energiemenge,  die
eingekauft  werden  muss  (LieferenergiebedarT).

faet:  Der  Gesamtenergieeffizienz-Faktor  Ist der  Quotiem  aus  einerseits  dem
tndenergiebedaf  abzüglich  alffälliger  EndenergieeWge  und  zuzüglich  des  dafür
noiwendigen  Hilfsenergiebedaffs  und andererseits  einem  Refeienz-Endenergiebedarf
(Anfordening  2ü07).

PEB:  Oey PrimtirenergiebedarT  ist der  EndenergiebedarT  einschließlich  der  Veiluste  in
allen  Vorketten.  [)er  Primärenetgiebedarf  weist  einen  emeuerbaren  (PEB  em.)  und einen
nicht  erneuerbaren  (PEB  n.am.)  Antell  auf.

KEB:  Beim Kühlenerglebedaf  werden  zusätzlich  zum Kühlbedaf  die Verluste  des  cozaq: Gesamfe d"m Endenergie5eda" zuzu'c"nenden "quivalenfen
Kühlsystems  und der  Kältebereitstellung  beiücksichtigt.  KohIendloxidemissionen (T reibhausgase), einschließlich jener für Vorketten.

SK:  Oas Standortkllma  ist das reale  Kllma  am Gebtiudestandoit.  Dieses  Kllmamodell
RK' Üas Referen"l1ma ia' a"' "'elles  Klima. Es dienf zur E"""""g 'o'  wurde  auf  Basis  der  Primärdaten  (1 970  bis 1 9g9)  der  Zentralanstaff  für  Meteorologie  und
Energiekennzahlen. Geodynamik  für  die Jahre  1978  bis 2007  gegenüber  der  VorTassung  aktuallsieit.
BälEB:  der  BeIeuchtungsenergiebedaf  ist als flächenbezogenet  Defaultwert
festgelegt  und entspricht  dem Eneigiebedaf  zur  nutzungsgerechten  Beleuchtung.

Alle  Werte  gelten  unter  der  Annahme  elnes  normlerten  Sle geben  den  Jahresbedarf  pro  Quadratmeter  beheizter  Brutto-Grundfläche  an.

Dieser  Energieausweis  entspricht  den Vorgaben  der  OIB-Richtlinie  8,,Energieeinsparung  und Wärmeschutz'a  des Österreichischen  Insliluts  füT Bautechnik  in Umsetzung  der  Richtlinie
2C11ü/3'1/EU vom j 9. Mai 20  üO über  die Gesamtenergieefflzienz  von Gebäuden  bzw. 2fü8/844/EU  vom 30. Mai  2018  und des Energieausweis-Vorlage-Gesetzes  (EAVG).  Der
Emüittlungszeitraum  ftk  die Konversiünsfaktoien  für  Pnmärenergie  und Kohlendioxidemissionen  ist für  Strom:  2013-09  -  2018-08,  und es wurden  übliche  Allokationsregeln  unteistellt.

Geschäftszahl  2298 04.03.2026

Bearbeiter  Ing.  Peter  Handl

Seite  "I



s  uu Reg.-Nr.  45610.26.6300.01 Code:  m9ye

GEBAuDEKENNDATEN

Brutto-Grundfläche  (BGF)

Bezugsfläche  (BF)

Brutto-Volumen  (VB)

Gebäude-Hüllfläche  (A)

Kompaktheit  (AN)

charakteristische  Länge  (lc)

Teil-BGF

Teil-BF

Teil-VB

143,6  m"

114,9  rnF

532,5  rnF

5551  m"

i04  1/m

0,96  m

m2

- m'

- ms

Heiztage

Heizgradtage

Klimaregion

Norm-Außentemperatur

SoII-Innentemperatur

mittlerer  U-Wert

LEKT  -Wert

Bauweise

WÄRME-  UND  ENERGIEBEDARF  (Referenzklima)

Referenz-Heizwärmebedaf

Heizwärmebedarf

Außeninduzierter  Kühlbedarf

Endenergiebedarf

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

HWBH,I,Q[

HWBRK

KB"RK

EEBRK

TGEE,RK

Ergebnisse

231,6  kWh/m'a

228,1  kWh/m'a

O,O kWh/maa

317,3  kWh/m'a

1,7a1

365  d

3.757  Kd

N

-14,9oC

22,O  oC

0,70  W/m'K

70,61

schwer

EA-Art:

Art  der  Lüftung

Solarthermie

Photovoltaik

Stromspeicher

WW-WB-System  (primär)

WW-WB-System  (sek.)

RH-WB-System  (primär)

RH-WB-System  (sek.)

KäItebereitsteIIungs-System

Fensterlüffung

- m'

14,0  kWp

Gaskessel

Gaskessel

keine

WÄRME-  UND  ENERGIEBEDARF  (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedarf  Qh,ser,sx  =

Heizwärmebedarf  Qh,sx=

Warmwasserwärmebedarf  QH  =

Heizenergiebedaf  QHEB,SK =

Energieaufwandszahl  Warmwasser

Energieaufwandszahl  Raumheizung

Energieaufwandszahl  Heizen

Betriebsstrombedaf  QBSB  =

Kühlbedarf  QKB,SK=

Kühlenergiebedarf  QKEB,SK =

Energieaufwandszahl  Kühlen

Befeuchtungsenergiebedarf  Qseies,s+«

BeIeuchtungsenergiebedarf  QBOIEB

Endenergiebedarf  QEEB,SK

Primärenergiebedarf  QPEB,SK

Primärenergiebedarf  nicht  erneuerbar  QpEBn.em.,SK

Primärenergiebedarf  erneuerbar  QPEBem.,SK

äquivalente  Kohlendioxidemissionen  QC02eq,SK

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

Photovoltaik-Export QPVE,SK = 11.457  kWh/a

ERSTELLT

GWR-Zahl

Ausstellungsdatum

Gültigkeitsdatum

Geschäftszahl

04.03.2026

03.03.2036

2298

38.740  kWh/a

38.177  kWh/a

348 kWh/a

47.149  kWh/a

2.435  kWh/a

0 kWh/a

- kWh/a

kWh/a

3.699  kWh/a

51.974  kWh/a

59.804  kWh/a

56.774  kWh/a

3.031  kWh/a

12.738  kg/a

Erstellerln

Unterschrift

HWB  Ref,SK = 269,8  kWh/maa

HWB  SK = 265,8  kWh/maa

WWWB  = 2,4 kWh/m'a

HEBSK  = 328,3  kWh/m'a

ehwz,w  = 6,97

eawz,sh  = 115

eowz,h  = 1,21

BSB = 17,O kWh/m'a

KBSK = O,O kWh/maa

KEBSK  = -  kWh/m'a

ebwz,x  =  O,OO

BefEBB3  = - kWh/maa

BelEB  = 25,8  kWh/maa

EEBSK  = 361,9  kWh/maa

PEBSK  = 416,4  kWh/maa

PEBn.em.,SK  = 39513 kWh/maa

PEBem.,SK  "'  21,1 kWh/m'a

C02eq.SK  =  88,7 kg/maa

feee,sx  = 1,75

PVEEXPORT,SK  = 79,8 kWh/maa

Bmst.  Ing.  Peter  Handl

Oberreumühle  9, 4112  Gramastetten

[)ie  Energiekennzahlen  dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter kt'nnen bei tatsächlicher Nutzung erhebliche
Abweichungen  aufireten. Insbesündere  Nutungseinheiten  unterschiedlichet Lage können aus Gtünden det Geornetrie und der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von den
hier  angegebenen  abweichen.

Bmst.  Ing.  Peter  Handl

GEQ  von  Zehentmayer  Software  GmbH  www.geq.at

p2025,587301  REPEA19  o1921  - Oberösterreich  Geschäftszahl  2298 04.03.2026

Bearbeiter  Ing.  Peter  Handl
Seite  2



m  UU Reg.-Nr.  456a10.26.661ü.02 Code:  gs5j

BEZEICHNUNG  FeuerwehrgebäudeEschIberg44,41'12Eschlberg

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

Büros+beh.Garage+Werkstatt

Bürogebäude

Eschlberg  44

4112  St.  Gotthard  im  Mühlkreis

637/2

Umsetzungsstand  Ist-Zustand

Baujahr  1960

Letzte  Veränderung

Katastralgemeinde  St.  Gotthard

KG-Nr.  45610

Seehöhe  471  m

SPEZIFISCHER  REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF,  PRIMÄRENERGIEBEDARF,

KOHLENDIOXIDEMISSlONEN  und -FAKTOR  jeweils  unter  STANDORTKLIMA-(SK)-Bedingungen

HWB ReflSK PEB ,K CO 2eq,SK f GEE,SK

HWBR*I:  Der  '  "  ist  jene  Wärmemenge,  die in den Räumen
bereitgestellt  werden  muss,  um diese  auf  einer  normativ  geforderten  Raumtemperatur
ohne  Berücksichtigung  allfälliger  Erträge  aus  Wärmerückgewinnung,  zu halten.

WWWB:  Der  "  ist in Abhängigkeit  der  Gebäudekategorie
als flächenbezogener  üefaultwert  festgelegt.

HEB:  Beim  Heizenergiebedaf  werden  zusätzlich  zum  Heiz-  und Warmwasser-
wtimiebedaif  die Verluste  des  gebäudetechnischen  Systems  berücksichtigt.  dazu
zählen  insbesondere  die Verluste  der  Wärnnebereitstellung,  der Wämieverleilung,
der  Wärmespeicherung  und der  Wärmeabgabe  sowie  allfälliger  Hilfsenergie.

KB:  Det  Kühlbedaf  ist  %ne  Wärmemenge,  welche  aus den %umen  abgeführi  werden
muss,  um unter  der  Solltemperatur  zu bleiben.  Er errechnet  slch aus den nicht
nutbaren  inneten  und solaren  Gewinnen.

BefEB:  Beim  BefeuchtungsenergiebedarT  wird  der  altfällige  Enetgiebedarf  zur
Befeuchtung  dargestellt.

KEB:  Beim KühlenergiebedarF  werden  zusätzlich  zum Kühlbedarf  die Verluste  des
Kühlsystems  und der  Kältebereitstellung  berücksichtigt.

RK: Das Referenzklima  ist ein virfuelles  Klima.  Es dienl  zur  Ermiltlung  von
Energiekennzahlen.

BelEB:  der  BeIeuchtungsenergisbedarf  ist als fltichenbezogener  [)efaultwert
festgelegt  und entsprlcht  dem  Energiebedaf  zur  nutzungsgeiechten  Beleuchtung.

Alle  Werte  gelten  unter  der  Annahme  elnes  normierten

BSB:  Der  Betriebsstrombedarf  ist als flächenbezogener  Defaultwert  festgelegt  und
enfspricht  der  Hälfte  der  mltlleren  inneren  Lasten.

EEB:  Der  Endenergiebedarf  umfasst  zusätzlich  zum  HeizenergiebedarT  den  )eweils
allfälligen  BetriebsslrombedarT,  Kühlenergiebedaf  und Beleuchtungsenergiebedarf,
abzüglich  aföälliger  Endenetgieerträge  und zuzüglich  eines  dafür  notwendigen
HilfsenetgiebedarTs.  Dei  Endenetgiebedarf  entsprlcht  jener  Energiemenge,  die
eingekaufkwerden  muss  (Liefetenergiebedarf).

faip:  Der  Gesamtenergieeffizienz-Faktor  ist der  Quotlem  aus einerseits  dem
Endenergiebedarf  abzüglich  allTälliger  Endenergieetträge  und zuzüglich  des dafür
notwendigen  Hilfsenergiebedaffs  und andererseils  einem  Referenz-Endenergiebedaf
(Anforderung  2007).

PEB:  Der  PrimärenergiebedarF  ist der  Endenetgiebedarf  einschließlich  der  Verlusle  in
allen  Votketten.  Oer Primärenergiebedaf  weist  einen  emeuerbaren  (PEB  am.) und einen
n:Ctit emeuer5aren  (PEB  n sm.)  Ame:l  allf.

COzeq:  Gesamte  dem Endenergiebedarf  zuzutechnenden  äquivalenten
KohIendioxidemissIonen  (Treibhausgase),  einschließlich  jener  für  Vorketien.

SK:  Das Standortkllma  ist das reale  'Klima  am Gebäudestandort.  Dieses  Klimamüdell
wurde  auf  Basis  der  Primärdaten  (1970  bis 1 999)  der  Zentralanstalt  Tür Meteorologie  und
Geodynarnik  für  die Jahre  1978  bis 2007  gegsnüber  der  Vorfassung  aktualisiert.

Sle geben  den  Jahresbedarf  pro  Quadratmeter  beheizter  Brutto-Grundflät.he  an.

Dieser  Energieausweis  entspncht  den Vorgaben  det  OIB-Richflinie  6,,Enetgieeinsparung  und Wärmeschutz"  des Österreichischen  Insliiuls  für  Bautechnik  in umsetzung der  Richtlinie
2010/31/EU  vom  19. Mai 20i0  iiber  die Gesamlenergieefözienz  von Gebäuden  bzw. 2018/844/EU  vom  30. Mai  2ü18  und des Energieausweis-Vorlage-Gesetzes  (EAVG).  Der
Emiitllungszeitraum  für  die KonversionsTaktoten  füi  Piimärenergie  und Kohlendiüxidemissionen  ist für  Sttom:  2013-09  -  2018-08,  und eS wurden  übliche  Allokationsregeln  unterstellt.

Bmst. Ing. Peter Handl

GEQ von Zehentmayer  Software  GmbH www.geq.at

p2025,587301  REPEA19  o1921 - Oberösterreich Geschäffszahl  2307 09.03.2026

Bearbeiter  Ing. Peter Handl

Seite 1



§!l  UU Reg.-Nr.45610.26.6610.02 Code:  gs5j

GEBÄUDEKENNDATEN

Brutto-Grundfläche  (BGF)

Bezugsfläche  (BF)

Brutto-Volumen  (VB)

Gebäude-Hüllfläche  (A)

Kompaktheit  (AN)

charakteristische  Länge  (lc)

Teil-BGF

Teil-BF

Teil-VB

2210  ma

176,8  m'

791,0  m'

668,6  m?

0 ,85 1/m

1;18  m

- mz

- mz

- m"

Heiztage

Heizgradtage

Klimaregion

Norm-Außentemperatur

SoII-Innentemperatur

mittlerer  U-Wert

LEKT  -Wert

Bauweise

WÄRME-  UND  ENERGIEBEDARF  (Referenzklima)

Referenz-Heizwärmebedarf

Heizwärmebedarf

Außeninduzierter  Kühlbedarf

Endenergiebedarf

Gesamtenergieefflzienz-Faktor

HWBBgI,Q[

HWBRK

KB"RK

EEBRK

fGEE,RK

Ergebnisse

97,2  kWh/m'a

93,9  kWh/m'a

O,O kWh/m"a

153,8  kWh/maa

0,97

365  d

4.226  Kd

N

-i5,2  oC

22,0  "C

0,39  W/maK

36,40

schwer

EA-Art:

Art  der  Lüftung

Solarthermie

Photovoltaik

Stromspeicher

WW-WB-System  (primär)

WW-WB-System  (sek.)

RH-WB-System  (primär)

RH-WB-System  (sek.)

KältebereitsteIlungs-System

Fensterlüfkung

- m'

- kWp

Gaskessel

Gaskessel

keine

WÄRME-  UND  ENERGIEBEDARF  (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedaf  Qh,piet,sx  =

Heizwärmebedarf  Qh,sx=

Warmwasserwärmebedarf  QH  =

Heizenergiebedaf  QHEB,SK =

Energieaufwandszahl  Warmwasser

Energieaufwandszahl  Raumheizung

Energieaufwandszahl  Heizen

BetriebSStrOmbedarr  QBSB  =

Kühlbedarf  QKB,SK=

Kühlenergiebedaf  QKEB,SK =

Energieaufwandszahl  Kühlen

BeTeuchtungsenergiebedarf  Qseres,sx

BeIeuchtungsenergiebedarf  QBelEB

Endenergiebedarf  QEEB,SK

Primärenergiebedaf  QPEB,SK

Primärenergiebedaf  nicht  erneuerbar  QPEBn.em.,SK

Primärenergiebedarf  erneuerbar  QpEBem.,SK

äquivalente  KohIendioxidemissionen  QC02eq,SK

Gesamtenergieefflzienz-Faktor

Photovoltaik-Export  QPVE,SK  =

ERSTELLT

GWR-Zahl

Ausstellungsdatum

Gültigkeitsdatum

Geschäftszahl

09.03.2026

08.03.2036

2307

27.497  kWh/a

26.611  kWh/a

535 kWh/a

3L294  kWh/a

3.748  kWh/a

2.004  kWh/a

kWh/a

kWh/a

5.693  kWh/a

40.735  kWh/a

49.892  kWh/a

44.041  kWh/a

5.851  kWh/a

9.870  kg/a

- kWh/a

Erstellerln

Uriterschrift

HWB  Ref,SK  = 4 24,4  kWh/maa

HWB  SK = 120,4  kWh/maa

WWWB  =  2,4 kWh/m'a

HEBSK  = 141,6  kWh/maa

eüwz,ww  = 2,04

eAwz,nh  = 1IO

eowz,h  = i12

BSB =  '17,0 kWh/maa

KBSK  =  9,1 kWh/m"a

KEBSK  = - kWh/m"a

ebwz,x  = O,OO

BefEB5;H  = - kWh/maa

BelEB  =  25,8  kWh/maa

EEBSK  = 184,3  kWh/m?a

PEBSK  = 225,8  kWh/m'a

PEB,,,,,,,SK  = 199,3  kWh/maa

PEBem.,SK  = 26,5  kWh/m'a

C02eq,SK  "'  44,7  kg/maa

fat3sx  = 0,98

PVEEXPORT,SK  =  - kWh/m"a

Bmst.  Ing.  Peter  Handl

Oberreumühle  9, 4112  Gramastetten

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter können bei talsächlicher Nutzung erhebliche
Abweichungen auflrelen. Insbesondere Nutzungseinheiten unteischiedlicher Lage können aus Gtünden der Geometrie und det Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von den
hier angegebenen abwelchen.

Bmst. Ing.  Peter Handl

GEQ von Zehentmayer  Software  GmbH www.geq.at

p2025,587301  REPEA19  o1921 - Oberösterreich Geschäffszahl  23C)7  09.03.2026

Bearbeiter  Ing.  Peter  Handl

Seite  2



Code:  fptm

BEZEICHNUNG  MusikheimSt.Gotthard3a,4112StGotthard

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr

VeranstaItungsstätten  und  Mehrzweckgebäude

StGotföard  3a

4112  Rottenegg

208

Umsetzungsstand  Ist-Zustand

Bauiahr  2013

Letzte  Veränderung

Katastralgemeinde  St.  Gotthard

KG-Nr  45610

Seehöhe  280  m

SPE21FISCHER  REFEREN2-HEIZWÄRMEBEDARF

KOHLENDIOXIDEMISSlONEN  und

e
e

-FAKTOR  jeweils  unter  STANDORTKLIM%SK)-Bedingungen

HWB Ref,SK PEB SK CO 2.,Q,SK f GEE,SK

HWB,,:DerReferenz-Heizm'rmebedarfistjeneWämiemnge,dieindenRäunien  BSB:DerBetriebsstrombedafistalsflächenbezogenerDefauIt*ertfestgeIegtund
bereRgestellt werden miai,  um diue  auf einer nomiativ geforderten Raumtemperahir, entspricht der Hä+b der mnfleren inneren Lasten.

!W!W[l.[igi  j!JlllljVuaabt  "  il  '  i+ariiuiuiiüiigigkenderGebfiudekategorie  aUfäjigenBetriebsstrombedaf,KühIenergiebedafundBeleudifüngsenergiebedaf,
alsflädienbezogenerüdaultwert%stgel4.  abzügUdi alliäIIigerEndenergieeiträge  undzuzüglidi  eines dgfürnotwendigen

HEB, Beim Heizenergie  bedaf  werden zusätzli,  zum Heiz-und  Wa  e,  !!!fseIn5yÄgie.bedJyrfs, Der Enn 9,aHergiebeLdaf, eÄnbipriditjener Energiemenge, die
zählen insbesondere die Verluste der WämiebereitstelIung, derWämieve-rteiIung, fa«:  Der Gesarönergieafflztenz-Faktor  ist der Quotiant aus einemö  dem
derWärmaspeidierung  und der Wärmeabgabe sowie al)Tälliger Hiöenergie.  Endenergiebedaf  abzüglidi  alffälliger Endenergi»öäge  und zuzügliö  des daför

KB, Der Ki' hi bedarf istjene Wä tmemenge, welche aus d M Räu men a bgeführt werden n(kotwt.endd@ifügenngH2i@ö@nenergiebedafs und anderarseh einem Referenz-Endenergiebedafmuss, um unter der Solnemperafürzu  bleimn.  ErerredinetsJch  aus den nidit
nutren  inneren und solaren Gemnnen. PEB: [)er Prenergisbedarf  Lit der Endenergiebedaf  einsdiließlich  der Verluste in

ffid-' eu--di- g'- da--rg-es-t-e llt"-' nidd emeuerbaren (PEB n m)Antell auf.

KEB: Beim Kühlenergiebedarfwemen zusätzlich zum Kühlbedaf  die Verlusie des F5', ':"' !'a,.,,a'ada". ;5'  ,a""!QLia" "'!"" '.',  .n"'.'!."n. '?'"J ',a",.",
SK: Das Standortklima  ist das reale Kllma am Gebäudestandort  Dieses Klimamodell

RK Das Referenzklima ist ein virtuelles Klima. Es dientzur Emiitflung von wurde a urs  asis der ,  märdaten(1970  bis 19 gg) der Zentralanstalt für Met eorologie undEnergiekennzahlen.

festge14  und entspridit  dem Energiebedafzur  nutzungsgerediten  Beleudifüng.

Alle Werte geRen unter  derAnnahrne  einea nonmerben BenuhednnenverhaIt»ns.  Sie geben füi  JiiliiiiiiLfüairpiu  QuaJiiiliiiiiliii  I»hau(vi  üiullu-GiuiiJfö(h0  !ln

DieSerEnergieausweis ent'ipridlt  dOn Vorgaben der OIB-RidiUinie 6,Energieeinspaning  und Wämieschutzo des Oteireichisdien  Institutsför  Bautedinik  in Umsetzung derRiditlinie
2010/31EU  vom 19. Mai 2ü10 über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden bzw 2[)18/844/EU vom 30. Mai 2ü18 und des Energieausweis-VorIage-Gesetzes (EAVG). Der
Emiiföun(me)fThum för dle Konversionsfakiorsn für Pilmärenerqie und KohIendioxidemiasionen istkir  Strom: 2013-09 -  2018-[)8, und es wurden übliche Allokationsreqeln unterstellt

Bmst. Ing.  Peter  Handl

GEQ von Zehentmayer  Software  GmbH www.geqat

;5  p2025,5873ü1  REPEA19  o1921 - Ober5sterreich

B
Geschäftszahl  367A 13.02.2026

Bearbeiter  Ing.  Handl
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UU %g.-N;.4661ü.26.5074.01 Cüde:  vc9s

BEZEICHNL}NG  VoIksschuIeStGotthard3,4112St.Gotthard

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr

BiIdungseinrichtungen

St.Gotthard  3

4112  St.  Gotthard  im  Mühlkreis

208

Umsetzungastand  Ist-Zustand

Baujahr  1950

Letzte  Veränderung  Fenstertausch  und  DG-Ausbau

Katastralgemeinde  St. Gotthard

KG-Nr.  45610

Seehöhe  471 m

SPEZIF18CHER  REFEREN2-HEIZWÄRMEBEDARF

KOHLENDlOXIDEMISSIONEN  und

e
e
m

-FAKTOR jeweils unter 8TANDORTKLIMA4SK)-Bedingungen

PEB  SK CO 2eq,SK f GEE,SK

HWB,,,:DerReferenz-HermebedafötJeneWärmemenge,dieindenRäumen  BSB:DerBetriebsstrombedarfffitabflächenbezogenerDefauItwertfestgeIegtund
bereRgesteIIfwerdenmuss,umdieseaufeinernamiahgefordertenRaumtemperatur,  entspriditderHäffledermittIereninnerenLasten.

üiii WaiiiiwiiiibiiiwüiiiiiiföJiiirfü  iii  *liaiigigkeR  der  Gebäudekategoiie  allfäTligen  Betriebsstrombedaf,  Kühlenergiebedaf  und  BeIeuch-füngsenergiebedaf,
atsflädienbezogenerDdaubvettfestgelegt.  abzüglidi  aNäIligerEndenergieeruäge  undzuzüglidi  eines  daförnütwmidigen

HEB:BeimHeizenergiebedafwerdenzus;itzlich  nimHeiz-und  Wa  mniva   Hi)fsenergiebedarfs.DerEndenergiebedafentspriditjenerEnergiemenge,die
wärmebedarf  die  Verluste  des  gebäudetechnisdten  Systems  berüdtsiötigt,  dazu  e'ng"ad'a'd"'  ""  ('aafe'ane'g'ebedaa
zählen  insbesondere  die Verluste  der  WärmebereitsteIIung,  derWämieveneilung,  &z:  DerGesamtenergJeeffizienz-Faktor  ist  der  Quotient  aus  einerseL+  dem

derWärmespeldierung  und  der  Wätmeabgabe  sowie  alffäiliger  Hitfsenergie.  Endenergiebedaf  abzüglidi  al)fälliger  Endenergieerträge  und  zuzüglidi  des  dafür

muss,  um unter  der  Solnemperahirzu  bleiben.  Er enedinetsich  aus  den  nidit

nutzharen inneren und solaren Gewinnen.  PEB:  Der  F%'imjirenergiebedarf  M  der  Endenergiebedaf  einsdiließlich  derVerluste  in

B-e-feu--drTh-ng ,3,,- -rg ,- t-eTlt.- nicht emeuerbaren (PEB n.m.)  Anteil auf.

KEB,Be,Kühlene,,e,,,a,We,enzus,,,,zum  xhibe+dafdieVerIustedes  CCheq:GesamisdernEndenergiebedafzuzurechnendenäqutvalenten
thlystei'undderMRöerteIIungmmicVl  1(ulileiiJaiuiiaiJviiiaaicnJrtiaibhausga),«anlaie[!laiöJenerförVo*efflen

äer-gieb- en-nz- a- h- ie--n.- mi, r.dy 5;Baqs dgr PriLniär4a5eAn (1970 bis 199') derJZen5a4an5t4Rfür  Me3etr51ogie und

festge14  und entsprldit dem  Energiebedafzur  nutzungsger'-editen  Beleudifüng.

Alle Werte geRen unterderAnnahme  ein»  nomiierten  BenutzerlnnenveföaIh.ns.  Sie  geben  den  Jahresbedaf  pm  QuadrahneterbeherBnföÖ-GfündfläCh0  än

Di&i0r  ETTergieausweis  entSmCht den  Vorgaben  der  OIB-Riditlinie  6,Energieeinspaning  und Wämieschutza  des  Osterreichischen  Insmuts  für  Bautedinik  in Umsetzung  derRiditlinie
2010/31/EU vom 19. Mai 201ü über  die Gesarntenergieeffizieriz  von Gebäuden  bzw.  2018/844/EL1  vom  3[). Mai  2018  und  des Energieausweis-VorIage-Gesetzes  (EAVG).  Der
ErmitUunqszeRraum für dte Konversionsfaktoren  för  Primärenerqie  und  KohIendioxidemiasionen  istfür  Sfrom'  :!oi3-0g-2[)18-08,  und  es wurden  übliaie  Allokationsreqeln  unterstelR.

Bmst  Ing. Peter  Handl

GEQ  von Zehentmayer Software  GmbH  wwwgeq.at

p2025,587301  REPEA19  01921  - Oberösterreich Geschäffszahl  2293 09.02.2026

Bearbeiter  Ing  Peter  Handl

Seite  1



a)  UU Reg.-N;.46610.26.6074.01  6orre-vbS

GEBÄUDEKENNDATEN

Brutto-Grundfläche  (BGF)

Bezugsfläche  (BF)

Bndto-Volurnen  (V B)

Gebäude-Hüllfläche  (A)

Kompakföeit  (A!V)

charakteristische  Länge  (lc)

Teil-BGF

Teil-BF

Teil-VB

959,2  m'

?8?,4  m

3.256,9  m'

1.301,O  rrF

0,40  Um

2,50  m

- m"

 m2

- ms

Heiztage

Heizgradtage

)aimaregion

Norm-Außentemperatur

SoIl-lnnentemperatur

mittlerer  U-Wert

LEKT  -Wert

Bauweise

WÄRME-  UND  ENERGIEBEDARF  (Referenzklima)

Ergebnisse

HWBB,l,z  = 126,3 kWh/m%

HWBRK  = 131,3  kWh/m%

KB"RK  =  O,O kWh/rn'a

EEBRK  = 172,4  kWh/m%

fca,»  =  1,79

Referenz-Heizwärmebedarf

Heizwärmebedarf

Außeninduzierter  Ku-hlbedarf

Endenergiebedarf

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

365  d

4.226  Kd

N

-1 5,2  oC

22,O  oC

1,08  W/m'K

71 ,80

schwer

EA-Art:

Art  der  Lüffung

Solarthermie

Photovoltaik

Stromspeicher

WW-WB-System  (primär)

WW-WB-System  (sek.)

RH-WB-System  (prima-r)

RH-WB-System  (sek.)

KäItebereitstellungs-System

Fensterlüftung

m2

- kWp

Stromdirekt

Gaskessel

keine

WÄRME-  UND  ENERGIEBEDARF  (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedarf

Heizwärmebedarf

Warmwasserwämiebedarf

Heizenergiebedarf

Energieaufwandszahl  Warmwasser

Energieaufwandszahl  Raumheizung

Energieaufüvandszahl  Heizen

Beföebsstrombedaf

Kühlbedarf

Kühlenergiebedarf

Energieaufwandszahl  Ku-hlen

Befeuditungsenergiebedarf

Beleuchtungsenergiebedarf

Endenergiebedaf

Primärenergiebedarf

Primärenergiebedaf  nicht  emeuerbar

Primärenergiebedaf  emeuerbar

äquivalente  Kohlendioxidemissiünen

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

PhotovoRaik-Export

ERSTELLT

GWR-Zahl

Ausstellungsdafüm

Gültigkeitsdahim

Geschäftszahl

09022026

08.022036

2293

Qh,Ref,SK a

Qh,sx  =

Qtw =

QHEB,SK :

Qsss  =

QKB,SK =

QKEB,SK :

Qseü,sx  =

Qaeies

QEEB,SK

QPEB,SK

QPEBn.em.,SK

QPEBern,SK

QC02eq,SK

QPVE,SK =

154887  kWh/a

160715  kWh/a

2580  kWh/a

183176  kWh/a

2017  kWh/a

0 kWh/a

- kWh/a

kWh/a

19.031  kWh/a

204224  kWh/a

240.2fü  kWh/a

222.290  kWh/a

17972  kWh/a

49854  kg/a

- kWh/a

Erstellerln

Unterschrift

t-tWBQ,j,8[  = 161,5  kWh/m%

HWB  SK = 167,5 kWh/m%

WWWB  =  2,7 kWh/m%

HEBSK  = 191,O kWh/m%

eAwz,ww  =  3,14

eAWZ,RH =  113

eAWZ,H  =  1,16

BSB  =  2,1  kWh/m%

KBSK  =  O,O kWh/m%

KEBSK  =  - kWh/m%

eAWZ,K =  Ü,OÜ

BefEB5g  =

BelEB  =  19,8

EEBSK  = 212,9

PEBSK  = 250,5

PEBn.ern.,SK  = 231,7

PEBern.,SK  =  18,7

C02,,SK  =  52,0

fGEESx  =  1,84

P'/E  EXPORT,SK = - kWh/m%

kWh/m%

kWh/m%

kWh/m%

kWh/m%

kWh/m%

kWh/m%

kg/m%

Bmst  Ing.  Peter  Handl

Oberreumühle  9, 4112  Gramastetten

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlidi  der Infomiation Aifgnind  der idealisietten Eingangspararneter können bei tatsächlidier  Nutzung eföeblichO
Abweichungen auflreten. Insbesondere NutzungseinheRen unterschiedlicher Lage können aus Gründen der Geometrie und der Lage hinsiditlidi  ihrer Energiekennzahlen von den
hier angegebenen abweichen

Bmst  Ing.  Peter  Handl

GEQ  von  Zehentmayer  Software  GmbH  www.geqat  Bearbeiter  Ing.  Peter  Handl

p2025,5873fü  REPEA19  o1921  - Oberöstem.ich  Geschäffszahl  2293  09.02.2026  Seite  2



HUU  -Re'g.SNr.-456-1-0.26.-60ü5.(llCode:  5rnv

BEZEICHNuNG

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

Kindergarten  Freizeitzentrum  Sportplatzstraße  5, 4112

Rottenegg

EG

Bildungseinrichtungen

Sportplatzstraße  5

jH  12  Rottenegg

1554

Umsetzungsstand  Ist-Zustand

Baujahr  1984

Letzte  Veränderung

Katastralgemeinde  St. Gotthard

KG-Nr.  45610

Seehöhe  280 m

SPEZIFISCHER  REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF,  PRIMÄRENERG

KOHLENDlOXIDEMISSlONEN  und

HWBR@I: Der  '  "  ist jene  Wäimemenge,  die in den Räumen
bereitgestellt  werden  muss,  um dlese  auf  einer  normativ  geforderten  Raumtemperatur
ohne  Berüt.ksichtlgung  allfälliger  Erträge  aus  Wärmerückgewinnung,  zu halten.

WWWB:  Der  Warmwasserwtirmebedarf  ist in Abhängigkeit  der  Gebtiudekategorie
als fltichenbezogener  Defaulhuerk  festgelegt.

HEB:  Beim Heizenergiebedarf  werden  zusätzlich  zum  Heiz-  und Warmwasser-
w(kmebedarT.die  Verluste  des gebäudetechnischen  Systems  berücksichligt,  dazu
zählen  insbesondere  die Verluste  det  WärmebereitsteIlung,  der  Wärmeverteilung,
der  Wärmespeicherung  und der  Wtirmeabgabe  sowie  allffüliger  Hilfsenergie.

KB:  Der  Kühlbedarf  ist jene  Wärmemenge,  wek.he  aus den Räumen  abgeftihrf  werden
muss,  um unter  der  Solltemperatur  zu bleiben.  Er errechnet  sich aus den nicht
nutzbaren  inneren  und solaren  Gewinnen.

BefEB:  Beim  Befeuchtungsenergiebedarf  wltd  der  allfällige  Energiebedarf  zur
Befeuchtung  dargestellt.

KEB:  Beim Kühlenerglebedarf  werden  zusätzlich  zum Kühlbedaf  die Veiluste  des
Kühlsystems  und der Ktiltebereiistellung  berücksichtigt.

RK:  Das Referenzklima  ist ein virtuelles  Klima.  Es dient  zur  Ermitilung  von
Eneigiekennzahlen.

BelEB:  der  BeIeuchtungsenergisbedarf  ist EIIS flächenbezogener  Defaultwer!
festgelegt  und entsprlcht  dem  EnergiebedarT  zur  nutzungsgerechten  Beleuchtung.

Alle  Werte  gelten  unter  der  Annahme  elnes  normierten Sie geben  den  Jahresbedaf  pro  Quadratmeter  beheizter  Brutto-Grundfläche  an.

Dieser Energieausweis  enfspricht  den Vorgaben  der  OIB-Richtlinie  6,,Energieeinsparung  und Wäimeschut"  des Österreichischen  Inslituts  für Bautechnik  in umsetzung  der  Richllirve
20'10/31/EU  VOm j9.  Mai 2010  über  die Gesamtenergieeffizienz  von Gebäuden  bzw.  2018/844/EU  vom 30. Mai 2018  und des Energieausweis-VorIage-Gesetzes  (EAVG).  Der
Emtittlungszeitraum fü+ die Konversionsfaktoren  für  Piimäienergie  und Kohlendioxidemissiünen  ist Tür Strüm:  2(E  3-[)9  -  20'18-08,  und es wumen  i)bliche  Allokationsregeln  unterstelll.

BSB:  Der  Betriebsstrombedarf  ist als  flächenbezogener  Defaulhvett  festgelegt  und
enlsprichf  der  Hälfte  der  mitileien  inneren  Lasfen.

EEB:  Der  Endenergiebedaf  umfasst  zusklich  zum Heizenetgiebedaf  den  jeweils
allfälligen  Betriebsslrombedaf,  Kühlenergiebedarf  und Beleuchkungsenergiebedaf.
abzüglich  allfälliger  Endenergieerfräge  und zuzüglich  eines  dafür  notwendigen
HiIfsenergiebedarfs.  Der  Endenergiebedarf  entsprich)  jener  Enetgiemenge,  die
eingekaufiwerden  muss  (LieferenergiebedarT).

faeg: Der  Gesamtenergieeffizienz-Faktor  ist der  Quolient  aus einetseits  dem
Endenergiebedarf  abzüglich  allfälliger  Endenergieerkrtige  und zuzüglich  des  dafür
nomendigen  HilfsenergiebedarTs  und andererseits  einem  Referenz-Endenetgiebedaf
(Anforderung  2ü07).

PEB:  Der  Primärenergiebedarf  ist  der  Endenergiebedar!  einschließlich  der  Verlusle  in
allen  Vorketten.  Der  PrimärenergiebedarT  weist  einen  emeueibaien  (PEB  em.)  und einen
nlcht  erneuerbaren  (PEB  n.am.)  Anteil  auf.

C02eq:  Gesamte  dern Endenergiebedaf  zuzurechnenden  äquivalenten
KohIendioxidemisslonen  (Treibhausgase),  einschließlich  jener  ffir  Vorketten.

SK:  Das  Standortkllma  Ist das reale  Klima  am Gebäudestandort.  Dieses  Klimamodell
wurde  auf  Basis  der  Prlmärdaten  (1970  bis 1 !T19) det  Zentralanstalt  ffir  Meteorologie  und
Geodynamik  für  die Jahrs  1978  bis 2007  gegenüber  der  Vofassung  aktualisiert.

E

Bmst.  Ing. Peter  Handl

GEQ  von  Zehentmayer  Software  GmbH  www.geq.a

p2025,587301  REPEA19  o1921  - Oberösterreich Geschäffszahl  851A 26.02.2026

Bearbeiter  Bmst.  Ing. Peter  Handl

Seite  4





m  uu Reg.-Nr.  4561  o.zs.s007fü Code:  74f2

BEZEICHNUNG

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

Wohnungen  Freizeitzentrum  Sportplatzstraße  5, 4112

Rottenegg

OG

Wohngebäude  mit  einer  oder  zwei  Nutungseinheiten

Sportplatzstraße  5

4112  Rottenegg

1554

Umsetzungsstand  Ist-Zustand

Baujahr  1979

Letzte  Veränderung

Katastralgemeinde  St.  Gotthard

KG-Nr.  4561ü

Seehöhe  280  m

SPEZIFISCHER  REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF,  PRIMÄRENERGIEBEDARF,

KOHLENDIOXIDEMISSIONEN  und -FAKTOR  jeweils  unter  STANDORTKLIMA-(SK)-Bedingungen

HWB Ref,SK PEB  ,K CO 2eq,SK f GEE,SK

HWBRII:  Der  Referenz-Heizwärmebedarf  ist jene  Wäimemenge,  die in den Räumen
bereltgestellf  werden  muss,  um diese  auf  elner  nomiatlv  gefarderfen  Raumtemperatur
ohne  Berücksichligung  allfälliger  Erlräge  aus Wärmerückgewinnung,  zu halten.

WWWB:  Der "  ist in Abhängigkeit  der  Gebäudekategoiie
als flächenbezogener  Defaultwerk  festgelegt.

HEB:  Beim Helzenergiebedarf  werden  zusäb.lk.h  zum  Heiz-  und  Wamiwasser-
wärmebedaf  die Verluste  des  gebäudetechnlschen  Systems  berücksichtigt.  dazu
zählen  insbesondere  die Verluste  der  WärmebereitsteIlung,  der  Wärmeverfeilung.
der  Wärmespeicherung  und der  Wärmeabgabe  sowie  allfälliger  Hilfsenergie.

HHSB:  Der Haushaltsstrombedarf  ist als flächenbezogener  Defaulfüvett  festgelegt.
'Erenlspricht  in eföra dem duichschnit!lichen  flächenbezogenen  Stromverbrauch
eines  österreichischen  Haushalts.

RK: Das Referenzklima  ist ein viriuelles  Kllma.  Es dient  zur  Emiiföung  von
Energiekennzahlen.

EEB:  Der  Endenergiebedarf  umfasst  zusätzlich  zum Heizenergiebedarf  den
Haushaltsstrombedaf,  abz(lglich  allTälliger  Endenergieerfräge  und zuzüglich  elnes
dafür  notwendigen  HiIfsenergiebedar!s.  Der  EndenergiebedarT  entspricht  jenet
Energtemenge,  die elngekauit  werden  muss  (LieferenergiebedarT).

fatt:  Der  Gesamtenergieefflzienz-Faktor  ist der  Ouotient  aus einerseits  dem
EndenergiebedarT  abzüglich  allTälliger  Endenergieerirtige  und zuzüglich  des dafür
notwendigen  Hilfseneigiebedar(s  und andererseits  einem  Refeienz-EndeneigiebetIarf
(Anforderung  2ü07).

PEB:  Der  Primärenergiebedarf  ist der  EndenergiebedarT  einschließlich  der  Veiluste  in
allen  Vorketten.  Der  Primärenergiebedarf  weist  einen  emeueibaren  (PEB  em.)  und
einen  nicht  emeuerbaren  (PEB  n em ) Anteil  auf.

CCheq:  Gesamte  dem  Endenergiebedaf  zuzurechnenden  äquivalenten
KohIendIoxIdemissionen  (Treibhausgase),  einschließlich  jener  für  Voiketten.

SK:  Das Standortklima  ist  das reale  Klima  am Gebäudestandort.  Dieses  Klimamodell
wurde  auf  Basis  der  Primärdaten  (1 97(1 bis 1999)  der  Zentralanstalt  für Meteürologis
und Geodynamik  für  die Jahre  j978  bis 2007  gegenüber  der  Vofassung  akfüalisiett.

Alle  Wärtä  gälten  unter  der  Annahme  eines  normierten  BenutzerlnnenverhaItens.  Sie  geben  den  Jahresbedarf  pro  Quadratmeter  beheizter  Brutto-Grundfläche  an.

e'  Dieser Energieausweis enispricht den Vorgaben der OIB-Richllinie 6,,Energieeinsparung und Wämiest.hutz" des Österieichischen Instiiuls liir Bautechnik in Umsetzung der Richllitve2fü  ü/31/EU  vom j9.  Mai 2ü1 0 über  die Gesamtenergieefözienz  von Gebäuden  bzw. 201 8/844/EU  vom 30. Mai 2018  und des Energieausweis-Vorlage-Gesetzes  (EAVG).  Der
Ermittlungszeitiaum  für  die KünversiünsTaktoren  lfiy Primtkenergie  und Kühlendioxidemissionen  ist lür  Sttom:  2(E3-09  -  2C118-08, und es wuiden  übliche  Allokationsregeln  unterstellt.

Bmst.  Ing. Peter  Handl

GEQ von Zehentmayer  Software  GmbH  www.geq.at

p2C125,587301  REPEA19  o'1921 - Oberösterreich Geschäftszahl  849A 26.02.2026

Bearbeiter  Bmst.  Ing. Peter  Handl

Seite  ü





HUU  -Re'g.SN:'.-456-1-0.26J60-03-.01

BEZEICHNUNG

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ckt

Grundstücksnr.

Freizeitzentrum-KrabbeIstube  Sportplatzstraße  5,

4112  Rottenegg

EG-Krabbelstube

Bildungseinrichtungen

Sportplatzstraße  5

4112  Rottenegg

1554

Umsetzungsstand  Ist-Zustand

Baujahr  1979

Letzte  Veränderung

Katastralgemeinde  St. Gotthard

KG-Nr.  45610

Seehöhe  280  m

Code:  tadt

Bmst.  Ing.  Peter  Handl

GEQ  von  Zehentmayer  Software  GmbH  www.geq.at

p2025,587301  REPEA19  o1921  - Oberösterreich





m  UU Reg.-Nr.  4561  0.26.6006.01 Code:  xayi

BEZEICHNUNG  SportstätteFreizeitzentrumSportpIatzstraße5,4112
Rottenegg

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil  Sportstätten

807BßB Sportplatzstraße  5

PLZ/Ort  4112  Rottenegg

Grundstücksnr.  1554

Umsetzungsstand  Ist-Zustand

Baujahr  1979

Letzte  Veränderung

Katastralgemeinde  St.  Gotthard

KG-Nr.  4561ü

Seehöhe  280  m

(0'i

SPEZIFISCHER  REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF,  PRIMÄRENERGIEBEDARF,

KOHLENDIOXIDEMISSlONEN  und  -FAKTOR  jeweils  unter  STANDORTKLIMA-(SK)-Bedingungen

e
»

HWB RefiSK PEB  SK CO 2eq,SK

«le

f GEE,SK

HWBR,I:  Der  ' "  ist jene  Wännemenge,  die in den Räumen
bereitgestellt  werden  muss,  um diese  auf  einer  normativ  geforderfen  Rautmempeiatur
ohne  Beiücksichiigung  allfälliger  Ertrtige  aus Wärmetückgewinnung,  zu halten.

BSB:  Der  Betriebsstrombedaf  ist als  flächenbezogener  Defaultwert  festgelegt  und
entspricht  der  Hälfie  der  mlfüeien  Inneren  Lasten.

EEB:  Dei  Endenergiebedarf  umfasst  zusählich  zum Heizeneigiebedarf  den  jeweils
alllälligen  Bekiebsstrombedarf,  K(ihlenergiebedarT  und BeleuchtungsenetgiebedarT,
abzüglich  allfälliger  Endenetgieertiäge  und zuzüglich  eines  dafür  notwendigen
HilfseneigiebedarTs.  Der  Endenergiebedarf  entspiicht  jener  Eneigiemenge,  die
eingekaufk  werden  muss  (LiefereneigiebedarQ.

WWWB:  Der  "  ist in Abhtingigkeit  der  Gebäudekategürle
als flächenbezagener  Defaulfüveit  festgelegf.

HEB:  Beim  Heizenergiebedarf  werden  zusätzlich  zum Heiz-  und Waimwasser-
wän'nebedarT  die Verluste  des gebtiudetechnischen  Systems  berücksich!igt,  dazu
zählen  insbesondere  die Vetluste  der  WärmebereitstelIung,  der  Wätmeverfeilung,
der  Wärmespeicherung  und der  Wärmeabgabe  sowie  allfälliger  Hilfsenergie.

faep: Der  Gesamtenergieeffizienz-Faktor  ist der  Quolient  aus einerseits  dem
EndenergiebedarT  abzüglich  allfälliger  Endenergieertiäge  und  zuzüglich  des  dafür

KB,  Der  Kühlbeda,,suene  Wä,memeng,  welche  aus den Räumen  abge«üh,  we,den  nümendigen Hilbenergiebedafs und andererseits einem Referenz-EndenergiebedarT
muss,  um untet  der  Solltemperatur  zu bleiben.  Er errechnet  slch  aus den nicht  (A"fo'da""g 2oo7"
nutzbaren  inneren  und solaren  Gewinnen.  PEB:  Der  Primtirenergiebedaf  ist der  Endenergiebedaf  einsch1ie131ich der  Verluste  in

Be  fEB:  Beim  Befeuchtungsenerg,ebeda,  wird  der  a,l,,,l,ge  Energiebedarfzur  allen Vorketten. Dei Primärenergiebedarf weist einen emeuerbaren (PEB am.) und einen
Be,euch,ung  darges!ellt.  nicht emeuerbaren (PEB n am.) Antell auf.
KEB:  Beim  Kühlenerglebedarf  werden  zusätzlich  zum KühlbedarT  dle Verluste  des  C02"Q: Gesam' da" Endenerg:e"eda" zuzu'c"nenden äqu'alenfen
Kühlsystems  und der  Käl,ebere,,s,el,ung  berücksichtigt.  KohlendIoxidemIssIonen (Treibhausgase), einschließlich jener für Vorkeffen.

SK:  Das  Standortklima  ist das reale  Klima  am Gebäudestandorf.  Dieses  Klimamodell
RK' Da" Referen"llma i"' a" Vf"uelles K""'a' Ea dia"' "'  E"""""g 'o"  wurde  auf  Basis  der  Primtirdaten  (1 970  bis 1999)  der  Zentralansfölt  für Mateürologie  und
Energiekennzahlen. Geodynamik  ffir  die Jame  I 978  bis 2007  gegenüber  der  Vorfassung  aktualisiert.
BelEB:  der  Beleuchtungsenergiebadarf  isi  als flächenbezogenei  Defaultwert
festgelegt  und entsprlcht  dem  Energiebedaf  zur nutzungsgerechten  Beleuchtung.

Alle  Werte  gelten  unter  der  Annahme  eines  normierten  Sle  geben  den  Jahresbedarf  pro  Quadratmeter  beheizter  Brutto-Grundfläche  an.

Dieser  Energieausweis  entspricht  den Vorgaben  der  OIB-Richtlinie  6,Energieeinsparung  und Wärmeschutzffi  des Österreichischen  Insti)uts  für  Bautechnik  in umsetzung  der  Richtlinie
201 ü/31/EU  vom  1 9. Mai 2010  fiber  die Gesamtenergieeffizienz  Vön Gebäuden  bzw.  201 8j844/EU  vom 30. Mai 2ü'18 und des Energieausweis-VtxIage-Gesetzes  (EAVG).  Der
Ermitllungszeitraum  f(n die KonversionsTaktoren  fiJr Prirnärenergie  und Kohlendioxidemissiünen  isl Tüt Strom:  2fü3-09  -  2018-08,  und es wuiden  fibliche  Allokationsregeln  unterstelll.

E

Bmst.  Ing. Peter  Handl
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m  uu Reg.-Nr.  45610.26.6ü06.01 Code:  xayi

GEBÄUDEKENNDATEN

Brutto-Grundfläche  (BGF)

Bezugsfläche  (BF)

Brutto-Volumen  (VB)

Gebäude-Hüllfläche  (A)

Kompaktheit  (AN  )

charakteristische  Länge  (lc)

Teil-BGF

Teil-BF

Teil-VB

83C1,9 ma

664,7  m'

3.058,9  m"

1.475,5  m'

0,48  1/m

2,07  m

- m'

- m"

m3

Heiztage

Heizgradtage

Klimaregion

Norm-Außentemperatur

SoII-Innentemperatur

mittlerer  U-Wert

LEK-r  -Wert

Bauweise

WÄRME-  UND  ENERGIEBEDARF  (Referenzklima)

Referenz-Heizwärmebedarf

Heizwärmebedaf

Außeninduzierter  Kühlbedarf

Endenergiebedaf

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

HWBRef,RK

HWBRK

KB"RK

EEBRK

fGEE,RK

Ergebnisse

116,2  kWh/m'a

109,2  kWh/nfa

0,O  kWh/maa

330,1  kWh/m?a

i ,78

329  d

3.757  Kd

N

-14,9  "C

22,O aC

0,75  W/maK

55,44

schwer

EA,Art:

Art  der  Lüftung

Solarthermie

Photovoltaik

Stromspeicher

WW-WB-System  (primär)

WW-WB-System  (sek.)

RH-WB-System  (primär)

RH-WB-System  (sek.)

KältebereitsteIlungs-System

RLT  mit  WRG

- mz

- kWp

Gaskessel

Gaskessel

keine

WÄRME-  UND  ENERGIEBEDARF  (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedarf

Heizwärmebedarf

Warmwasserwärmebedarf

Heizenergiebedaf

Energieaufwandszahl  Warmwasser

Energieaufwandszahl  Raumheizung

Energieaufwandszahl  Heizen

Betriebsstrombedarf

Kühlbedarf

Kühlenergiebedarf

Energieaufwandszahl  Kühlen

Befeuchtungsenergiebedaf

BeIeuchtungsenergiebedaf

Endenergiebedaf

Primärenergiebedaf

Primärenergiebedarf  nicht  erneuerbar

Primärenergiebedarf  erneuerbar

äquivalente  KohIendioxidemissionen

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

Photovoltaik-Export

ERSTELLT

GWR-Zahl

Ausstellungsdatum

Gültigkeitsdatum

Geschäftszahl

26.02.2026

25.02.2036

852A

Qh,per,sx  =

Qh,sx  =

Q..  =

QHEB,SK =

QBSB  =

QKB,SK =

QKEB,SK =

Qse*s,sx

Q BelEB

QEEB,SK

QPEB,SK

Q  PEBn.em.,SK

Q PEBem.,SK

Qcozeq,SK

QPVE,SK  =

I ü 2.556  kWh/a

106.383  kWh/a

39.426  kWh/a

278.884  kWh/a

852 kWh/a

1730  kWh/a

- kWh/a

kWh/a

25.193  kWh/a

304.928  kWh/a

39ü.845  kWh/a

327.055  kWh/a

63.790  kWh/a

73.226  kg/a

- kWh/a

Erstellerln

Unterschrift

HWBBel,BH  = 135,5

HWB  SK = 128,0

WWWB  =  47,5

HEBSK  = 335,6

ebwz.ww  = 1,34

eAwz,sh  = 2,01

eawz,h  = 1,83

BSB  =  i ,O

KBSK  = 21

KEBSK  :

eowz,x  = O,OO

BefEBsx  =

BelEB  =  30,3

EEBSK  = 367,ü

PEBSK  = 470,4

P EBn.em.,SK  "" 393,6

P EBern.,SK a  76,8

C02eq,SK  =  88,1

feee,sx  = 4,83

kWh/m"a

kWh/maa

kWh/m'a

kWh/maa

kWh/maa

kWh/maa

kWh/m'a

kWh/m"a

kWh/maa

kWh/maa

kWh/m'a

kWh/maa

kWh/rnPa

kg/maa

PVE  EXPORT,SK = - kWh/maa

Bmst.  Ing.  Peter  Handl

Oberreumühle  9, 4112  Gramastetten

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Infomiation. Auf(yund der idealisierten Eingangsparametei können bei talsächlicher Nutzung erhebliche
Abweichungen auffreten. Insbesondere Nulzungseinheiten unferschiedlichei Lage k6nnen aus Gri)nden der Geometrle und der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von den
hier angegebenen abweichen.

Bmst.  Ing.  Peter  Handl
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